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Kleintierschau in der Turnhalle Unterer Graben
Der Kleintierzuchtverein Neuffen veranstaltet am 2. und 3. November seine Vereinsausstellung 
bei der Turnhalle Unterer Graben – zu sehen sind alte Kultur- und Landrassen bei den Kaninchen, 
Hühnern und Tauben. Die Kleintierzüchter laden herzlich ein und freuen sich auf Ihren Besuch. 
Weitere Informationen bei den Vereinsnachrichten im Innenteil.
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Sporthallen und Bürgerhaus 
geschlossen
Vom 28. Oktober bis 3. November 2013 
(je einschließlich) bleiben die Sporthalle 
„Halde“, die Turnhalle „Unterer Graben“ 
und das Bürgerhaus Kappishäusern 
für den Übungsbetrieb der Vereine ge-
schlossen.

Hundehalter sind zur Besei-
tigung von Hundekot 
verpflichtet 
Leider gingen in den vergangenen Tagen 
wieder gehäuft Beschwerden ein, dass 
auf Gehwegen Hinterlassenschaften von 
Hunden liegen und auch auf Spielplätzen 
Kinder durch diese gefährdet sind.
Für die Beseitigung des Hundekots sind 
ROBY-Rolle und Belloo-Paket mit ihren 
geschickt aufbewahrten Plastiktüten 
praktische Hilfsmittel. Kostenlos sind 
diese beim Bürgermeisteramt in Zim-
mer 5 erhältlich. Im Stadtgebiet sind be-
reits 17 öffentliche Mülleimer mit dem 
Hundesymbol ausgestattet. 
Der entsprechende Plan der Standorte 
kann auf dem Rathaus eingesehen bzw. 
abgeholt werden.
In diese Mülleimer können die Tüten pro-
blemlos entsorgt werden.
Wir bitten die Hundehalter, diese Tüten 
ausschließlich dort einzuwerfen, da bei 
der Leerung dieser Eimer durch den Bau-
hof besondere Vorsichtsmaßnahmen in 
Sachen Hygiene getroffen werden müs-
sen. Natürlich können Sie diese Tüten 
auch in der eigenen Restmülltonne ent-
sorgen.
Insbesondere muss auch auf landwirt-
schaftlich genutzten Grundstücken da-
rauf geachtet werden, dass abgelegte 
Hundehaufen sofort entsorgt werden 
müssen; denn auch dort gilt die Verpflich-
tung zur Beseitigung von Hundekot.
Wir appellieren an dieser Stelle an die 
Vernunft aller Hundehalter:
Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitbürger!

Widerspruch gegen Internet-
Melderegisterauskunft
Das Innenministerium Baden-Württem-
berg hat aufgrund § 29 a Absatz 2 Mel-
degesetz (MG) eine zentrale Stelle der 
Meldebehörden in Baden-Württemberg 
bestimmt, die Melderegisterauskünfte 
erteilt. Dieses Meldeportal hat seinen Be-
trieb am 1. Januar 2007 aufgenommen.
Die Melderegisterauskünfte über dieses 
zentrale Meldeportal werden nur im Rah-
men der rechtlichen Zulässigkeit an „Be-
hörden, öffentliche und nicht öffentliche 
Stellen“ erteilt.
Der Datenumfang der kostenpflichtigen 
Melderegisterauskunft an nicht öffent-
liche Stellen beschränkt sich auf Famili-
enname, Vornamen und Anschriften.

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 28. Oktober feiert
Herr Manfred Baur, Gaisweg 3
seinen 76. Geburtstag
 
Am 29. Oktober feiert
Herr Johann Holzmann, 
Dettinger Straße 39
seinen 81. Geburtstag
 
Am 30. Oktober feiert
Herr Heinz Hummel, 
Hofstettenstraße 23
seinen 75. Geburtstag
 
Am 1. November feiert
Herr Feliks Pinteric, 
Fr.-Silcher-Straße 74
seinen 77. Geburtstag
und
Herr Helmut Class, 
Auchtertstraße 23
seinen 75. Geburtstag
und
Frau Brigitte Rudolf, 
Mörikestraße 2
ihren 75. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

§ 32 Absatz 2 MG räumt den Betroffenen 
(Bürger/innen und Einwohner/innen) ex-
plizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass 
Melderegisterauskünftean „nicht öffent-
liche Stellen“ über dieses Meldeportal 
nicht automatisiert über das Internet 
erfolgen. Dieses Widerspruchsrecht gilt 
nicht für Melderegisterauskünfte, die von 
nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an die 
Meldebehörde gestellt werden.
Bitte melden Sie sich im Rathaus Neuf-
fen, Bürgerbüro Zimmer 5, wenn eine 
Melderegisterauskunft (zu Ihrer Person) 
nicht im Internet über dieses zentrale 
Meldeportal erfolgen soll. Ein möglicher 
Widerspruch wirkt sich dauerhaft, auch 
für Folgejahre, aus.
Ein Formular hierzu erhalten Sie beim 
Bürgerbüro während der üblichen 
Sprechzeiten. Sie können dieses auch 
von der Homepage der Stadt Neuffen 
www.neuffen.de unter Rathaus, Bürger-
service, Formulare als pdf Datei zum Aus-
füllen herunter laden.

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurde fol-
gende Fundsache abgegeben:
- eine Armbanduhr
- ein Autoschlüssel
- eine Jacke

Die Fundsache kann vom Eigentü-
mer auf dem Rathaus, Zimmer 5 ab-
geholt werden.

 
Seniorentreff der Evan-
gelischen Kirchenge-
meinde – Reiseerlebnisse 
in Wort und Bild 
 
Im Rahmen des monat-
lichen Seniorentreffs un-
serer Evangelischen Kir-

chengemeinde wird uns am Dienstag, 
den 5. November 2013, ab 14:30 Uhr, 
Heiner Riecker von seinen Reiseerleb-
nissen berichten. 
Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen und Zeit zum 
Gedankenaustausch. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab und bringen 
Sie wieder zurück – Ev. Pfarramt, T. 2720. 
Kommende Woche findet am Diens-
tag, den 29. Oktober 2013 im TIP keine 
Sprechstunde statt.  
 

Koordinationsstelle im Rathaus 
Linsenhofen 
Theodor-Heuss-Str. 5 
72636 Frickenhausen 
Telefon: 07025-8 41 99 99 
E-Mail: sonne@frickenhausen.de 

Frau Elsbeth Haußmann, 
Leiterin der Koordinationsstelle ist zu fol-
genden Zeiten erreichbar: 
 
Persönliche Sprechzeit Donnerstag 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
Telefonische Sprechzeit Montag bis 
Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Unser Angebot: 
- Betreutes Wohnen zu Hause 
- Beratung in allen Fragen der Altenhilfe 
 
Ansprechpartnerin der Pflegebeglei-
ter: 
Frau Iris Kalczynski 
Sprechzeiten der Pflegebegleiter nach 
Vereinbarung über die Koordinations-
stelle 
 
Unser Angebot: 
-  Unterstützung von pflegenden Ange-
hörigen und 
-  Vermittlung von ehrenamtlichen Pfle-
gebegleitern 
-  Beratung zu Patientenverfügungen und 
vorsorgenden Vollmachten 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 26. Oktober 2013 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern 
Bioland Produkte, Eier, Jungpflan-
zen

Hild, Sven - Neuffen     
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken

Muckenfuß, Elke - Neuffen 
Obst und Gemüse, Wein und 
Destillate

Panetteria "Da Papettino" - 
Backhäusle Göppingen
verschiedene Brote und Brötchen 

Schock, Claudia - Neuffen  
Pralinen aus eigener Herstellung, 
Liköre aus Linsenhofen

Stuber, Martina - Neuffen
Handgemachte Gruß-und Glück-
wunschkarten für jeden Anlass, 
kleine Geschenke und originelle 
Verpackungen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren herbstlich dekorierten 
Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Pflegebedürftig  
Im Durchschnitt beträgt die Zeit der Pfle-
gebedürftigkeit 8 Jahre. 
Für „ Alle „ die Verantwortung für El-
tern, Partner und sonstige Angehörige 
übernehmen kann diese Zeit sehr be-
lastend sein. Oft, oder meistens ist der 
Hilfebedarf anfangs noch gering und die 
Aufgaben können gut in den eigenen 
Alltag integriert werden. Schleichend 
wird es dann immer mehr und der Zeit-
aufwand immer größer. Zeit, die dann 
fehlt um miteinander zu reden oder für 
einen gemeinsamen Spaziergang. Das 
eigene Leben, die Kinder kommen zu 
kurz – die Verantwortung wächst und der 
Druck präsent zu sein steigert sich immer 
mehr. Außenstehende, die keine Pflege-
erfahrung haben, können die Situation 
nicht nachvollziehen, geschweige denn 
verstehen. 
PflegebegleiterInnen kennen die Sorgen 
und Nöte von Angehörigen, haben eine 
gute Ausbildung und oft eigene Pflege-
erfahrungen. PflegebegleiterInnen be-
gleiten Personen, die die Fürsorge und 
Verantwortung für Hilfebedürftige über-
nehmen.Wir, die PflegebegleiterInnen 
von der „ Sonne „ im Neuffener Tal bieten 
unsere kostenlose unverbindliche Hilfe 
an. Wir können gut zuhören und suchen 
gemeinsam mit Ihnen nach individuellen 
Lösungen die den Pflegealltag erleich-
tern. Die Begleitung kann telefonisch, 
oder persönlich einmalig oder in stän-
digem losen Kontakt erfolgen. 
Telefonisch erreichen Sie uns über 
07025/8 41 99 99 oder 07022/ 40 74 40 

Öffnungszeiten
Dienstag:
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:
15.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Neue Bücher 
Lauren Destfano: Totentöchter 
Jennifer Brown: Bitterlove 
C. J. Daugherty: Night school Band 1-3 
J. Frost: Rubinroter Schatten 
Frederik Hetmann: 
Keltische Feenmärchen 
Susan Niessen: 
Auf nach Wallahalla, kleiner Wikinger! 
Luise Holthausen: 
Freundschaftsgeschichten 

Joachim Friedrich: 3 mit Papagei öffnen 
die Schatzkammer 
Joachim Friedrich: 3 mit Papagei suchen 
den Vogeldieb 
Joachim Friedrich: 3 mit Papagei jagen 
den Tresorknacker 
ADAC: Bayern 
Silvia Frank: ARD Buffet- Haushalts-1x1 

Inge Hess, Telefon (07025) 4321 
Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 

Schottland - Zauber einer Landschaft 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Schottland bezaubert durch weite Heide- 
und Graslandschaften, durch einsame 
Gebirge und zerklüftete Küsten. Hoch 
über der Hauptstadt Edinburgh steht die 
mittelalterliche Festung, die eine präch-
tige Aussicht auf Stadt und Fjord bie-
tet. Von Fort William aus besteigt man 
den größten Berg Großbritanniens, den 
Ben Levis. Wenn er sich nicht gerade 
in Wolken hüllt, blickt man von seinem 
Gipfel weit über die Fjordlandschaften 
der schottischen Westküste. 
Das rauschende Meer und die Einsamkeit 
der vielen Inseln und Klippen fanden im-
mer wieder Bewunderer, denken wir nur 
an die Hebriden-Ouvertüre eines Felix 
Mendelssohn-Bartholdy. 
Kaum ein Land Europas hat so viele land-
schaftliche Kontraste und immer noch 
unberührte Natur wie der Norden Schott-
lands: Berge, Seen, Sümpfe, Wälder und 
Heide, soweit das Auge reicht! 
In Zusammenarbeit mit TiP 

14172	  
Freitag, 25.10.13, 20:00 Uhr	  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer	  
Gebühr: 5 € (Abendkasse)	  
 
Deutsch - Vorbereitung auf den Haupt-
schulabschluss 
Lilli Sihler 
61050	  
4-mal, dienstags, ab 05.11.13	  
18:00-19:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule	  
Gebühr: 34,40 €
(inkl. Materialkosten)	  
 
Mathematik - Schulbegleitende Prü-
fungsvorbereitung: Hauptschule und 
Schulfremdenprüfung 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler der 
Hauptschule Klasse 9/10. In Kleingrup-
pen werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
besprechen. Ziel wird es sein, Wissens-
lücken zu schließen und die individuellen 
Rechentechniken zu verbessern. 
Mitzubringen: Heft, Schreibzeug 
61053	  
7-mal, montags, ab 04.11.13	  
18:00-19:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule	  
Gebühr: 57,20 € 
(inkl. Materialkosten)	  

Mathematik - Schulbegleitende Prü-
fungsvorbereitung: Realschule 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler(innen) 
der Klasse 10 Realschule. In einer Klein-
gruppe werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 26. Oktober 2013 
Baum-Apotheke, 
Nürtingen (Zizishausen), 
Oberensinger Straße 14 
List-Apotheke, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserstraße 47 
Sonntag, 27. Oktober 2013 
Stadt-Apotheke Grötzingen, 
Aichtal (Grötzingen), 
Nürtinger Straße 2 
Weinberg-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, 
Ulmer Straße 70 

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
-	 ein Feldbett
-	 ein Wandbehang, geknüpft
-	 eine Berberbrücke, 70 x 140 cm
-	 eine geknüpfte Brücke 70 x 140 cm
-	 ein Wandspiegel
-	 ein Telefon, analog
-	 ein Lampenschirm

besprechen. Nach einer kurzen aber 
gründlichen Wiederholung des Unter-
richts gehen wir in Lernphase zwei 
über. Dort kann jeder anhand von Übungs-
aufgaben seine Kenntnisse überprüfen 
und vertiefen. Dabei wird sowohl auf eine 
individuelle Betreuung als auch auf eine 
gemeinsame Besprechung Wert gelegt. 
 
61054	  
7-mal, freitags, ab 08.11.13	  
18:00-19:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
RS Pavillon	  
Gebühr: 57,20 € 
(inkl. Materialkosten)	  
 

 
Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, 
Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich 
 
Trickfilm (24081) 
für Kinder von 8 - 12 Jahren 
Ralf Braun 
Dienstag, 29.10. bis Donnerstag, 
30.10., 10:00-13:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 38,40 € 
 
Comics - zeichnen und schreiben 
(25081) 
Ferienkurs für Jugendliche ab 12 Jahren 
Martin Knobel 
Freitag, 01.11., 10:00-17:00 Uhr 
Samstag, 02.11., 10:00-17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 40 € 
 
Küchle, Bratlinge & Co mit Salaten und 
Dips – Inklusion (39401) 
Esther Wiemann 
Mittwoch, 30.10., 18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 22 € 
(inkl. 10 € Lebensmittelkosten) 
 
Spaß am Computer 1 (52000) 
Ferienkurs mit André Engeroff 
Dienstag, 29.10., 08:45-12:45 Uhr 
Mittwoch, 30.10., 08:45-12:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 39 € 
 
Spaß am Computer 1 (52001) 
Ferienkurs mit André Engeroff 
Dienstag, 29.10., 13:30-16:45 Uhr 
Mittwoch, 30.10., 13:30-16:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 39 € 
 
Spaß am Computer 2 (52002) 
Ferienkurs mit André Engeroff 
Donnerstag, 31.10., 08:45-12:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 20 € 
 

Mathematik - Berufl. Gymnasien - 
Kursstufe 1 (61021) 
Ferienkurs mit Richard Rösch 
Montag, 28.10. bis Samstag, 02.11., 
13:00-14:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 105 
Gebühr: 81 € 
 
Mathematik - Berufl. Gymnasien - 
Kursstufe 2 (61026) 
Ferienkurs mit Richard Rösch 
Montag, 28.10. bis Samstag, 02.11., 
16:00 - 17:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 104 
Gebühr: 81 € 

Kindergarten Stadtkern
auf Herbstausflug 
Bei herbstlichem Wetter machten sich die Kinder vom Kindergarten Stadtkern auf den 
Weg in das Beurener Freilichtmuseum. In einer spannenden Entdeckungsreise wurde 
im Freilichtmuseum viel erkundet und erlebt. 
Faszinierend waren für die Kinder die Wohngebäude mit den kleinen Bettchen, die 
Toiletten ohne Spülung, die offene Feuerstelle in der Küche und das Telefon mit Wähl-
scheibe. Auch die Begegnungen mit den Schafen, Hühner und Kaninchen machte 
viel Spaß. 
Viel zu schnell verging die Zeit und müde, aber gut gelaunt fuhren wir wieder mit dem 
Bus zurück nach Neuffen. 
 



Neuffener Anzeiger  5Nr. 43/2013       Freitag, 25. Oktober 2013

Kindergarten Kappishäusern
Ernte - Danke 
Am Sonntag, den 13.10. fand das dies-
jährige Erntedankfest in der Michaelskir-
che statt. Die Kinder des Kindergartens 
und ihre Erzieherinnen gestalteten den 
Gottesdienst mit. 
Bereits Wochen zuvor beschäftigten sich 
die Kinder mit dem Thema: Säen, wach-
sen und ernten. Dabei wurde den Kindern 
klar, dass das Brot nicht im Supermarkt 
"wächst", sondern dass Mehl aus Getrei-
de  gemacht wird. Dieses wird dann wei-
terverarbeitet zu leckerem Brot, Brötchen 
usw. Wir haben genügend zu essen und 
das ist ein Grund zu danken. 
So machten wir uns also, mit unserem 
Erntegabenwagen, auf in die Kirche. 
Nachdem der Wagen an seinem Platz 
stand, sangen die Kinder das Danklied 
"Seht, was wir geerntet haben". 
Herr Pfarrer Gentsch sprach nach einer 
Bildpräsentation über das Danken. Zu-
vor gab es noch einen Höhepunkt: Die 
Schwester eines Kindergartenkindes 
wurde getauft.. Danach sangen die Kin-
der nochmals ein Lied. Damit die Gottes-
dienstbesucher den "Erntedank" schme-
cken konnten, teilten die Vorschulkinder 
noch selbst gebackenes Brot aus. 
Das war ein schönes Fest. 

TINO - ein echter Autor zu Besuch 
Am Montag, den 14.10.13, also pünktlich 
zur Frederikwoche, kam TINO in  die 
Grundschule nach Neuffen, um für die 
ersten und dritten Klassen eine Autoren-
lesung zu halten. Los ging es um 9.30 Uhr 
für die Großen. 
Gespannt warteten fast 60 Kinder, was 
denn wohl auf sie zukäme. Ein  Tisch 
stand da bereit, auf dem ein großer, ge-
heimnisvoller Koffer lag  neben Büchern 
und einem Schild, auf dem in Glitzer-
schrift TINO zu lesen  war. Zunächst durf-
ten Fragen gestellt werden nach Alter, 
Schuh- und  Körpergröße, Anzahl der 
geschriebenen Bücher und warum TINO 
überhaupt Bücher schreibt und auch 
noch illustrieren kann. 
Dann nahm der extra aus Ettlingen ange-
reiste Schriftsteller die Kinder  zunächst 

mit auf seine Reise in den Dschungel Indi-
ens, wo er von einem  Blutegel angefallen 
wurde. Gott sei Dank hatte er ein Feuer-
zeug in der  Tasche und das Egel ließ „mit 
heißem Hintern“ los und TINO konnte sich  
retten. Das Geheimnis des Koffers wurde 
daraufhin gelüftet. Heraus kam  eine für 
Indien landestypische Hochzeitstracht: 
ein goldener Turban,  eine weiße Jacke 
und ein echter Säbel. Mutig trauten sich 
ein paar Schüler, einen Blick in die kleine 
Schatztruhe zu werfen, in der noch  eine 
kleinere Truhe versteckt war mit einem 
Stück einer glitzernden  Muschel. Eine 
tolle Überleitung des Autors, sein Buch 
„Meine beste  Freundin“ vorzulesen, un-
termalt mit Dias. Die Zuhörer lernten die  
zickige Alexandra kennen, den Star des 
Schwimmvereins und Lea und Lara, die 
beiden besten Freundinnen, die sich über 
die Angeberin immer ärgern.  Doch was 
Lea bei einem Wettschwimmen plötzlich 
passiert und welche  Rolle der Delfin 
spielt? Lest selbst nach!
Danach ging es weiter auf TINOs Reise 
durch Indien, die er in seinem  Buch 
„Der Elefant im Klassenzimmer“ erzählt 
und von der er ebenfalls  Dias mitge-
bracht hatte. Ob er auf seiner Suche nach 
einem geeigneten  Platz zum Zähneput-

zen an einem von Krokodilen übersäten 
Flussufer  landete, von Affen angegrif-
fen wurde, einen freilebenden Tiger von 
Nahem  sah oder eine Schule mitten im 
Dschungel besuchte – seine Berichte und  
Geschichten waren so kurzweilig, dass 
die Schüler weiter fasziniert  lauschten.
Der krönende Abschluss war die „Auto-
grammstunde“. Jedes Kind bekam sei-
ne  Wunschfigur in Sekundenschnelle mit 
Widmung gezeichnet. Ein tolles  Anden-
ken an eine interessante Begegnung mit 
dem „Bücherschreiber“ TINO,  die den 
Schüler Lust auf´s Lesen machte! 
Alle Erst- und Drittklässler und ihre Leh-
rerinnen danken dem  Förderverein der 
Schule und dem Friedrich-Bödeckerkreis 
für die  Finanzierung der Lesung. 
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Klassen 2 a und b in der Wilhelma- 
Schule 
Am 10.10. besuchten die beiden zweiten 
Klassen mit ihren Klassenlehrern  und 
mehreren Begleitmüttern und -vätern die 
Wilhelma. Mit dem Zug fuhren  wir von 
Neuffen bis Bad Cannstatt. Vor Ort er-
zählten uns dann zwei Führerinnen der 
Wilhelmaschule eine  Menge interes-
santer Dinge über Raubtiere, wir durften 
ein echtes  Leopardenfell streicheln, ein 
Raubtiergebiss aus der Nähe betrachten 
und  die Krallen eines Tigers befühlen. 
Auch über Schlangen und Krokodile,  die 
übrigens keine Raubtiere sind, lernten 
wir einiges. Danach blieb auch  noch 
genügend Zeit, die Gehege und Häuser 
in  Kleingruppen auf eigene Faust zu 
erkunden. Dank des Regens hatten wir  
die Wilhelma fast ganz für uns allein und 
konnten alles ganz genau  anschauen. 
Wir bedanken uns beim Förderverein, 
der diesen Ausflug großzügig unter-
stützt hat.   

Freiwilliges Engagement Tagebuch 
Jedes Jahr zum Ende des Schuljahres 
wird an der Grund- und Werkrealschule 
und der Realschule das freiwillige Enga-
gement vieler Schüler und Schülerinnen 
durch den Bürgermeister Bäcker und die 
Schulleitung anerkannt. Die Gemeinden 
Beuren und Kohlberg und die Stadt Neuf-
fen haben zusammen mit den Neuffener 
Schulen das Projekt "Freiwilliges Enga-
gement Tagebuch" ins Leben gerufen, 
das nun schon seit vielen Jahren besteht. 
Für Schüler und Schülerinnen bietet es 
die Möglichkeit, sich während des Schul-
jahres in vielen Lebensbereichen sozial 
einzubringen. 

Die Palette der Möglichkeiten reicht da-
bei von Schülerlotsen, SMV, Mithilfe in 
Vereinen und Nachbarschaftshilfe, bis 
zur Betreuung von Kindern und Seni-
oren und noch vieles mehr. Aktiv sein für 
die Gemeinschaft - Erfahrungen machen 
fürs Leben: Sich selbst sozialhandelnd 
zu erleben tut einfach gut. "Es gibt nichts 
Gutes, außer man tut es", nach dem Mot-
to von Erich Kästner wurden viele freiwil-
lig engagierte Schüler und Schülerinnen 
mit wichtigen Urkunden und einer kleinen 
Überraschung, bei einer feierlichen Eh-
rung in der Aula, ausgezeichnet. Julia 
Schaufler, Schulsozialarbeit. 

Einladung zur Sitzung des Förderver-
eins der GHS Neuffen 
Ganz herzlich lädt der Förderverein Sie zu 
einer öffentlichen Vorstandssitzung ein. 
Wir möchten hierbei allen Interessierten 
die Gelegenheit bieten, in einer zwang-
losen Runde unseren Verein näher ken-
nen zu lernen. Wenn Sie Wünsche und 
Anregungen haben, hören wir Ihnen ger-
ne zu und versuchen diese aufzugreifen. 
Termin: Mittwoch, 6. November 2013 
Ort: Lehrerzimmer der Grundschule in 
Neuffen 
Beginn: 20.15 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie! 
gez. Christine Eißmann 

27.10. - 03. November 2013 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Herr Jesu, Gnadensonne 
Psalm 143, 1-10 

Sonntag, 27. Oktober 2013 – 22. 
Sonntag nach Trinitatis 

Michaelskirche Kappishäusern 
11.00	 Fest-Gottesdienst 60 Jahre 

Michaelskirche mit anschlie-
ßendem Mittagessen (Pfarrer 
Gentsch), Opfer für die eigene 
Gemeinde, dazu gehört ins-
besondere die Seniorenarbeit 
unserer Gemeinde 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(11 – 12.20  ) im Gemeinde-
haus. 

13.45	 Festakt in der Michaelskirche 
15.00	 Gemeinsames Kaffee-
	 trinken	  

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst mit Taufen und 

dem Jugendchor (Pfarrer 
Gentsch), Opfer für die eigene 
Gemeinde, dazu gehört be-
sonders auch die Jugendarbeit 
unserer Gemeinde, die der 
CVJM im Auftrag der Kirchen-

Redaktionschluss 
KW 44!

Aufgrund des Feiertages 
am 1. November 2013 

(Allerheiligen) wird 
der Redaktionsschluss 

vorverlegt 
auf Montag, 28. 10. 2013, 

23.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung!
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gemeinde durchführt 
	 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Heike Thumm und Ellen Rand-
ecker). 

19.00	 Geistliche Abendmusik mit 
Kirchenchor und Stephen 
Blaich

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst  
	 (Prädikant Huber), 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders auch 
die Marburger Medien 

	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt.

Sonntag, 03. November 2013 
  9.00	 Gottesdienst Michaelskirche 

(Pfarrer Krimmer) 
  9.30	 Gottesdienst Stiftskirche im An-

schluss Vorstellung der Kandi-
daten zur Kirchengemeinderats-
wahl und Kirchencafé (Pfarrer 
Grimm) 

10.00	 Gottesdienst mit Kirchencafé 
Christuskirche (Pfarrer Krimmer) 

60 Jahre  
Michaelskirche

60
Kirchenjubiläum  
am 27. Oktober 2013  
in Kappishäusern
11 Uhr  
Jubiläumsgottesdienst
12.30 Uhr  
Mittagessen  
im Gemeindehaus

13.45 Uhr  
Festakt  
musikalisch umrahmt

15 Uhr  
Kaffee und Kuchen

Geistliche Abendmusik des Kirchen-
chors 
Im Rahmen der neuen Veranstaltungs-
reihe "Dettingen musiziert für die 
Stiftskirche"lädt der Kirchenchor am 
Sonntag, den 27. Oktober 2013 um 
19:00 Uhr zu einer Geistlichen Abend-
musik in die Stiftskirche ein. Im Mittel-
punkt dieses Abends steht die Messe in 
F-Dur von Théodore Dubois (1837 -1924) 
für Chor und Orgel. Diese klangschöne 
Messe aus der Epoche der Romantik wird 
eine besondere Wirkung entfalten im Zu-
sammenklang des aus 50 Sängerinnen 
und Sängern bestehenden Chores mit 
der ebenfalls aus der Romantik stam-
menden Stiftskirchen-Orgel aus dem 
Jahre 1866. 
Zwischen den einzelnen Teilen der Messe 
kommen weitere Werke in verschiedenen 
Besetzungen zur Aufführung. Aus dem 
Oratorium Elias von Felix Mendelssohn 
Bartholdy (1809-1847) wird der Chorsatz 
"Siehe, der Hüter Israels schläft noch 
schlummert nicht" erklingen. Bezirks-
kantor Stephen Blaich aus Metzingen 
wird u.a. Orgelwerke von T. Dubois und 
F. Mendelssohn Bartholdy spielen. In der 
Besetzung Querflöte (Barbara Straßer-

Stoll) und Flügel (Stephen Blaich) wird 
die Fantasie op. 79 von Gabriel Fauré 
(1845-1924) zu hören sein. 
Der Kirchenchor unter der Leitung von 
Martin Straßer freut sich sehr, dass meh-
rere Gastsängerinnen und -sänger der 
Einladung zur Mitwirkung bei diesem 
Projekt gefolgt sind. Der Eintritt ist frei. 
Gemäß dem Motto "Dettingen musiziert 
für die Stiftskirche" wird um Spenden 
für die Außensanierung der Stiftskirche 
gebeten. 

Kirchengemeinderatswahl 
am 01. Dezember 2013 
Alle Gemeindeglieder sind aktiv wahlbe-
rechtigt, die am Wahltag (01.12.2013) das 
14. Lebensjahr vollendet haben und ge-
schäftsfähig sind. Des weiteren müssen 
sie in der Wählerliste aufgenommen sein. 
Die Wählerliste wird in der Zeit vom 
28. Oktober bis zum 4. November 2013 
bei der Kirchenpflege, Milchgasse 6, 
zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme aufgelegt. Schriftliche 
oder mündliche Einsprachen gegen 
die Wählerliste können vom 28. Ok-
tober bis 4. November 2013 um 18 
Uhr beim Vorsitzenden des Kirchen-
gemeinderats, Pfarrer Harald Grimm, 
Geschäftsführendes Pfarramt Ost, 
Hölderlinstraße 13, eingelegt werden. 
Aufgrund der Kürzung der Pfarrstelle der 
Buchhalde hat der Oberkirchenrat durch 
den Kirchengemeinderat die Größe der 
einzelnen Seelsorgebezirke und die Zu-
ordnung der entsprechenden Straßen 
neu geregelt. Daher bitten wir Sie, bei 
der Zusendung Ihrer Wahlunterlagen auf 
das für Sie bestimmte Wahllokal in Ihrem 
Stimmbezirk besonders zu achten. 
		   
Pfarramt Stiftskirche West 
mit Kappishäusern  
Achalmstraße, Ahornweg
Akazienweg, Am Bodenweg
Arndtstraße, Badstubengasse
Bahnhofstraße, Beim Brückle
Bei der Weberei, Bergstraße
Beuthener Straße, Breslauer Straße
Buchenweg, Calverbühlweg
Christofstraße, Daimlerstraße
Danziger Straße, Eichendorffstraße
Eichenweg, Eisenbahnstraße
Erlenweg, Fabrikstraße
Friedrichstraße, G.M.Eisenlohr-Str.
Gerhart-Hauptmann-Straße, 
Glemser Gasse
Gutenbergstr., Heerweg
Hinter dem Rathaus, 
Hülbener Straße 2 – 23
Im Schwöllbogen, Johannesstraße
Jusistraße, Kantstraße
Kappishäuser Straße, Karlstraße
Kastanienweg, Keckbronnenweg
Kegelwasen, Kelternplatz
Kiefernweg, Kirchhofgasse
Kirchplatz, Königsberger Straße
Neuffener Straße bis Nr. 66
Neuhäuser Straße, Kreuzgasse
Lange Gasse, Lehenstraße
Lindenweg, Metzinger Straße
Milchgasse, Mühlgäßle
Paul-Lechler-Straße (Industriegebiet 
Vogelsang), Peteräcker
Reutlinger Weg, Roßbergweg
Roßweide, Schneidergasse
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Steigkelter, Stettiner Straße
Sudetenstraße, Ulmenweg
Uracher Straße bis, Vogelsangstraße
Vorderes Gässle, Weidenstraße
Wilhelmstraße

Wöchentlicher Mit-
tagstisch im Gemein-
de- und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung 
zum Gemeindemitta-
gessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 30. Oktober erwartet 
Sie folgendes Gericht: Nudeln in Schin-
ken-Sahne-Sauce und Rohkostsalate 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Angebot der Gemeinde: 
füreinander da sein – 
Verantwortung leben 
Die ev. Kirchengemein-
de bietet seit diesem Jahr 
kostenlos kleine Dienstleistungen an, 
welche von Ehrenamtlichen ausgeführt 
werden. Es handelt sich hierbei um kleine 
Handreichungen, die keine Ausbildung 
erfordern, die aber die betreffende Per-
son nicht (mehr) alleine bewältigen kann. 
Das Angebot richtet sich vornehmlich an
•	ältere Menschen, die zwar noch alleine 

leben können, sich aber mit manchen 
Arbeiten schwer tun

•	Menschen, die aufgrund gesundheit-
licher Einschränkungen Hilfe brauchen

•	Menschen, die aufgrund einer Krise 
oder schwierigen Situation über kleine 
Hilfen dankbar wären (z.B. auch allein-
erziehende Mütter/Väter)

•	Menschen, die sich im Leben in man-
chen Bereichen immer wieder überfor-
dert fühlen (z.B. bei Behördengängen, 
Bewerbungsschreiben oder sonst. Bü-
rotätigkeiten)

Im Moment können wir Hilfen anbieten in 
den Bereichen
•	Haushalt
•	Garten
•	Handwerklich
•	Fahrdienst
•	Büro/Behörden
•	Sonstige
 
Die Palette kann noch um einiges erwei-
tert werden. Wir sind offen. Fragen Sie 
einfach nach – fragen kostet bekanntlich 
nichts! Wir werden dann versuchen, Ih-
nen zu helfen. 

Es haben sich bereits über 50 Ehren-
amtliche bereit erklärt mitzuhelfen und 
warten nun darauf, ihre Gaben Ihnen zur 
Verfügung zu stellen. 
Es dürfen aber gerne auch noch weitere 
"Mithelfer" hinzustoßen. Gesucht sind 
alle Tätigkeiten, die im täglichen Leben 
anderen Menschen ein Hilfe sein können. 
Gesucht werden im Moment speziell
•	noch mehr Mithelfer für Gartenar-

beiten und/oder Handwerkliches
•	Schneeschippdienst für einzelne 

Häuser
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr:
Karin Beck, Tel. 07123/399 133
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de
http://www.kirche-dettingen.de/ge-
meindeleben/diakonie/gabenborse-2/  

Kappishäusern 
Donnerstag, 24. Oktober 
19.00	 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus Dettingen

Freitag, 25. Oktober 
18.30	 Bubenjungschar für Jungs 
	 von 9 – 13 J.

Montag, 28. Oktober 
17.00	 Mädchenjungschar

Freitag, 01. November 
  9.30	 Landesgemeinschaftskonfe-

renz, Porsche-Arena Stuttgart, 
mit Hanspeter Wolfsberger, 
Samuel Koch, Theo Schneider, 
Steffen Kern u.a.

Sonntag,  03. November 
15.00	 Gemeindehauscafé 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 
 

Adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, Hölderlinstraße 
13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Dienstags 8.30 - 12.30 Uhr und gerne 
nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege 
Kai Münzing und Heike Reichenecker,
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 10 – 12 Uhr, 
Do. 11 – 12 Uhr, Fr. 9 – 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch), Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten:Di.14-16 Uhr; 
Do.7.30-9.30 Uhr 
 

Das  Gemeindebüro ist montags bis 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet, Tel. 2720.  
info@ev-kirche-neuffen.de. 

Wochenspruch:
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. Ps. 130,4

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 26. Oktober 2013  
10.30	 Gottesdienst zur Diamantenen 

Hochzeit der Eheleute Marga-
rete und Hans Egerer 

	 Die Gemeinde ist herzlich dazu 
eingeladen. 

 
Sonntag, 27. Oktober 2013  
  9.30	 Gebet in der Sakristei 
(Zeitumstellung!) 
10.00	 Gottesdienst mit anschlie-

ßenden Kirchencafé 
	 Predigt: Pfarrer Seibold 
	 Predigttext: Mi 6,6-8 
	 Thema: „Was ist gut? – 
	 Das ist gut!“ 
	 Opfer: eigene Kirchengemeinde 
10.00	 Kindergottesdienst im 
	 Gemeindehaus 

TERMINE 
Freitag, 25. Oktober 2013  
19.00	 Ortswahlausschuss: öffentliche 

Sitzung 
19.40	 Abfahrt zum Gebetstreffen im 

Täle nach Beuren, Evang. Ge-
meindehaus 

 
Montag, 28. Oktober 2013  
16.00   Kindernachmittag mit Clown 

„PopCorn“ im Ev. Gemeinde-
haus 

Dienstag, 29. bis Donnerstag, 31. 
Oktober 2013  
  9.00	 Kinderbibelwoche „Jesus er-

zählt vom Reich Gottes“ 
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Donnerstag, 31. Oktober 2013  
18.00	 Abschlussgottesdienst mit 

Abendmahl zur Kinderbibel-
	 woche 

HINWEISE  
Sonntag, 27. Oktober 2013  
Gottesdienst mit Syrien-Information 
und Bekanntmachung der Kandidaten 
zum Kirchengemeinderat 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am kommenden Sonntag, 27. Oktober 
um 10 Uhr in der Martinskirche! Es geht 
darum, was „gut“ ist. Wir erwarten Gäste 
aus Syrien und werden etwas Einblick 
bekommen in die Lage von Christen in 
diesem umkämpften Land. 
Im Gottesdienst wird außerdem zum 
ersten Mal öffentlich bekannt gemacht, 
welche Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Wahl zum Kirchengemeinderat 
bereit sind. Bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe war ein vollständiger 
Wahlvorschlag angekündigt, d.h. es gibt 
mindestens 9 Kandidierende. Danach ist 
Kirchencafé für Gespräche im Anschluss 
an den Gottesdienst. 
 
Herbstferien: Angebote für Kinder! 

Montag, 28. Oktober 16:00 Uhr 
Das PopCorn – ein tolles Clownthea-
ther und Mitmachkonzert für Kinder 
ab 5 und (und Eltern) im Ev. Gemein-
dehaus Neuffen 
Wo hat sich bloß das verlorene PopCorn 
versteckt? Voller Verzweiflung sucht 
die Clownin NurSie nach dem leckeren 
Stück. Ob sie es findet? Helft Ihr mit? Wir 
laden Euch ein, zu einem super Kinder-
Konzert mit Clowntheater! 
 
Das PopCorn, das sind 
... coole Hits zum Mitmachen, Mitsingen, 
Mitfeiern! 
... Clowntheater, dass sich die Lachmus-
keln biegen! 
... Schaf-Bibel-Theater zum Mitspielen 
(wo ist das verlorene PopCorn-Schaf?) 
... und viele Überraschungen! 
Der Eintritt kostet 2 Euro. 
Das PopCorn ist die Auftaktveranstal-
tung vor der Kinderbibelwoche. 

Zur Kinderbibelwoche ist Nachmel-
dung noch möglich!  Die Kinderbibel-
woche findet statt jeweils vormittags 
Dienstag - Donnerstag 29.-31. Oktober. 
Informationen dazu finden Sie in der 
Homepage www.ev-kirche-neuffen.de 
(Klick auf das passende Banner auf der 
Startseite) oder einfach im Gemeindebü-
ro melden. 
 
Neues vom Büchertisch 
Auf dem Büchertisch im Evangelischen 
Gemeindehaus finden Sie Losungsbü-
cher in verschiedensten Ausführungen 
für das Jahr 2014 sowie Terminplaner 
und wunderschöne Kalender von klein 
bis groß. Ebenso ist für die kommende 
Advents- und Weihnachtszeit der Tisch 
mit entsprechender Lektüre und kleinen, 
ansprechenden Geschenkideen zum 
Fest eingedeckt. Viele bewegende, stim-
mungsvolle aber auch humorvolle Ge-
schichten rund um das Weihnachtsfest 
laden zum Selberlesen oder Verschenken 
ein. 
Gerne bestellen wir auch auf Ihren 
Wunsch aus dem ausliegenden SCM-
Shop-Katalog. Ansprechpartner: W. 
Schietinger, Tel. 07025/2207, A. Klauß-
ner, Tel. 07025/7904 und H. Schmid, Tel. 
07025/4346. Für Ihre eigenen Online-Be-
stellungen aus dem gesamten Sortiment 
des SCM-Shops finden Sie den entspre-
chenden Link auf der Gemeindehome-
page unter www.ev-kirche-neuffen.de. 
Viel Spaß beim Auswählen. 

VORSCHAU 
Sonntag, 3. November 2013  
10 Uhr Gottesdienst mit dem Feiera-
bendteam, Impuls: Sabine Häußermann 
10 Uhr  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-
haus 

Montag, 4. November 2013 
16 Uhr Gottesdienst im Haus Geborgen-
heit mit Pfarrer Scheuer 
20 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

Dienstag, 5. November 2013 
14 Uhr Seniorennachmittag mit Heiner 
Riecker rund um Reiseerlebnisse 

Mittwoch 6.11. - Marktcafé 
Achtung: Wer Kuchen backen oder hel-
fen will kann sich ab sofort melden beim 

Gemeindebüro, Tel. 2720 oder bei Ingrid 
Maier, Tel. 6913. 
 
Freitag 8.11. – Kandidatenabend zur 
Landessynode 
Die Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Landessynode werden sich im Gemein-
dehaus vorstellen und können befragt 
werden! Der Vorstellungsabend beginnt 
um 19:30 Uhr. 

Uli Keuler spielt ... 
...heißt das Programm des schwä-
bischen Kabarettisten am 
Freitag 15. November 2013, 20.00 Uhr 
in der Stadthalle in Neuffen. Weiteres 
unter Vereinsnachrichten! 

Großer VEJGN Bücherflohmarkt und 
Basar am Samstag, dem 23. Novem-
ber 2013  
Sortieren Sie Ihr Bücherregal jetzt 
schon aus und spenden sie die Bücher, 
Spiele und CDs dem VEJGN (Verein ev. 
Jugend- und Gemeindearbeit Neuffen). 
Die Abgabe im Gemeindehaus startet 
Mitte November (16. und 22. Nov.). Nä-
heres in der nächsten Ausgabe. 
 
RÜCKBLICK 
Gelungene Konzertabende! 
Zufrieden sein können der CHORgren-
zenlos und der Kirchenchor Beuren mit 
den beiden Gospelkonzerten am Sams-
tag und Sonntag in der Kirche in Beuren 
und Neuffen! 
Mit schwungvollen, aber auch getra-
genen Gospels füllten die zwei Chöre die 
Kirchen mit wunderschönen Klängen, vor 
allem aber mit der Botschaft von Gottes 
großer Liebe zu uns Menschen! Damit 
begeisterten sie die Zuhörer, die an bei-
den Abenden zahlreich erschienen und in 
allen Altersklassen vertreten waren! 
Unser besonderer Dank gilt Frau Marti-
na Sturm für die gute Vorbereitung der 
Konzerte, den fantastischen Musikern an 
Klavier und Schlagzeug und den Gast-
sängern. 
Danken möchten wir aber auch den Be-
suchern unserer Konzerte für ihr Kom-
men, ihren Beifall, die Spenden und die 
vielen positiven Rückmeldungen die wir 
bekommen haben! 
Wer Interesse und Lust am Singen hat 
und gerne (wieder) im Chor mitsingen 
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möchte, darf gerne zu unseren Proben 
kommen: 
Der nächste Probetermin ist am Diens-
tag, 12.11.2013 um 20.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Neuffen. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Kleztett in der Kreuzkirche 
Benefizkonzert für den Tagestreff am 
Sonntag, 03. November 2013 
Virtuos und schwungvoll, folkloristisch 
bis konzertant, aber auf jeden Fall un-
terhaltsam. Und das alles noch für ei-
nen guten Zweck. Am Sonntag, dem 3. 
November, erfüllen mitreißende Rhyth-
men die Kreuzkirche in Nürtingen. Das 
bekannte Ensemble Kleztett, drei Mu-
sikerinnen und drei Musiker, präsentiert 
Folklore aus dem jiddischen Stedtl und 
was daraus in der Weltmusik geworden 
ist. Ein volles Programm von traditioneller 
bis zeitgenössischer Klezmermusik wird 
mit unbändiger Spielfreude zu Gehör ge-
bracht. 
Der Erlös des Kleztett-Konzerts kommt 
dem Tagestreff für arme und einsame 
Menschen zugute. Das Benefizkonzert 
findet in der Kreuzkirche in Nürtingen 
statt. Beginn ist 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Es wird um eine Spende für den 
Tagestreff gebeten. 

AUFRUF 
Flüchtlingshilfe in Neuffen 
Die in der letzten Ausgabe beschriebene 
Möglichkeit, dass sich eine Initiative in 
Neuffen bildet um einer syrischen Frau 
eine Zukunft zu bieten, scheint Wirklich-
keit zu werden! Wenn Sie sich organi-
satorisch oder finanziell beteiligen wol-
len, nehmen Sie bitte Kontakt mit dem 
Pfarramt auf. Es ist gut, konkret helfen 
zu können! 
Pfarrer Seibold, Rose Heimgärtner, 
Gemeindediakon Häußermann 
 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag - Mittwoch und Freitag von 8.30 
- 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon  (07025) 2756  - Fax (07025) 
909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu

I. Gottesdienste
St. Michael, Neuffen

Samstag, 26. Oktober
19:00	 Sonntägliche Vorabendmesse

Donnerstag, 31. Oktober
18:30	  Eucharistiefeier
	 Pfarrer Dr. Achille Mutombo 

steht ab 17:30 Uhr für Ge-
spräche zur Verfügung.

Freitag, 1. November - Allerheiligen
13:30	 Gräberbesuch Friedhof Neuffen

Samstag, 2. November - Allerseelen 
16:30	 Requiem

Sonntag, 3. November - 31. Sonntag 
im Jahreskreis
  8:30	 Eucharistiefeier

St. Paulus, Beuren

Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag 
im Jahreskreis 
- Sonntag der Weltmission
  8:30	 Eucharistiefeier

Dienstag, 29. Oktober
18:00(!)	geänderte Uhrzeit
	 Eucharistiefeier
	 (Anschließend Möglichkeit zum 

Gespräch mit Hubert Liebherr. 
Näheres entnehmen Sie bitte 
den Mitteilungen.)

Freitag, 1. November - Allerheiligen
  8:30	 Eucharistiefeier

Eucharistiefeier Eucharistiefeiern in 
der Klaus von Flüe-Kirche Fricken-
hausen und der Hl. Geist-Kirche 
Großbettlingen

Samstag, 26. Oktober
17:00	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen

Sonntag, 27. Oktober
10:00	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

(Patrozinium)

Mittwoch, 30. Oktober
18:30	 Eucharistiefeier Großbettlingen

Freitag, 1. November
10:00	 Eucharistiefeier Frickenhausen

Samstag, 2. November
18:00	 Requiem Frickenhausen

Sonntag, 3. November
10:00	 Eucharistiefeier Großbettlingen

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Jahresrechnung 2012 und Haushalts-
plan 2013
Der Haushaltsplan 2013 der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Michael 
Neuffen und die Jahresrechnung 2012 
der Kirchenpflege liegen in der Zeit vom 
15.10.2013 bis 28.10.2013 zur Einsicht 
der Gemeindemitglieder im Kath. Pfarr-
amt Neuffen, Lichtensteinstr. 16 während 
der Bürozeiten aus: Montag - Mittwoch 
und Freitag, 8.30-11.30 Uhr, oder nach 
Vereinbarung, Telefon (0 70 25) 27 56.

Nächste Ministunde und Bowlen
Unsere nächste Ministunde (für alle Mini-
stranten aus Neuffen und Beuren) findet 
am Freitag, 25. Oktober, um 18:00 Uhr 
in Neuffen im kath. Gemeindehaus statt. 
Bowlen mit Tobias und Pedro
Erinnern möchten wir nochmals an Frei-
tag, 8. November, Zeit: 15:45- ca. 19:00 
Uhr; Treffpunkt Gemeindehaus Neuffen. 
Kosten: 10 EUR
Wer sich noch nicht angemeldet hat, aber 
gerne noch mitgehen möchten, kann sich 
im katholischen Pfarramt Neuffen, Tele-
fon 0 70 25/ 27 56, noch anmelden.

Glaube braucht Zeugen 
Einladung zum Vortrag von Herrn 
Hubert Liebherr 

Dienstag, 29. Okt., 18 Uhr, Kirche 
Sankt Paulus Beuren
Im Rahmen des Jahres des Glaubens 
wird Herr Hubert Liebherr am 29. Ok-
tober in Beuren zu Gast sein. Sohn von 
Hans Liebherr, dessen Namen auf vielen 
Kränen, Kühlschränken, Bohrmaschi-
nen…..zu lesen ist. Hubert  ist vor mehr 
als 20 Jahren aus diesem erfolgreichen 
Familiengeschäft freiwillig ausgestiegen. 
Seither widmet er sich der Verbreitung 
des Glaubens. Dieser Schritt war und ist 
um so unverständlicher, als er prädesti-
niert war, die Leitung aller Zweigen der 
von seinem Vater gegründeten Firma zu 
übernehmen.
Welche Ereignisse haben sich in seinem 
Leben abgespielt, damit er auf diese Ma-
nagerposition verzichtet? Warum sind 
Wallfahrten, insbesondere nach Medju-
gorge, ihm so wichtig geworden? Sind 
die Erscheinungen von der Jungfrau 
Maria nicht suspekt? Braucht man sie 
überhaupt? Kann man kein christliches 
Leben führen, ohne sie zu berücksichti-
gen? Ist Gott nicht schon zufrieden, wenn 
jemand regelmäßig am Leben der Kir-
che teilnimmt? Muss es soweit kommen, 
dass jemand alles liegen lässt?
Über diese und ähnliche Fragen werden 
wir uns mit Hubert Liebherr am Diens-
tag, 29. Oktober, um 18 Uhr in der Kir-
che Sankt Paulus zu Beuren unterhal-
ten. Da es sich um ein geistliches Ereignis 
handelt, beginnen wir mit der Feier einer 
stillen heiligen Messe. Von 18.30-19.15 
Uhr wird Hubert Liebherr über „Meinen 
Weg zum Glauben“ berichten. Anschlie-
ßend wird es Gelegenheit geben, ihm 
Fragen zu seinem Vortrag zu stellen.

Jugend-Symphonieorchester spielt 
für „Kinder in Togo“
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, das 
Jugend-Symphonieorchester der Mu-
sik- und Jugendkunstschule Nürtingen 
unter der Leitung von Hans-Peter Bader 
in Beuren begrüßen zu dürfen. Auf dem 
Programm stehen Werke von Sarasate, 
Telemann, Beethoven, Ravel und Mozart.
Samstag, 2. November, 18.00 Uhr (Ein-
lass 17.30 Uhr), Beuren, Kelter
Der Eintritt ist frei - um Spenden für das 
Projekt „Kinder in Togo“ wird gebeten.
In der Pause bewirtet das Togo-Team.

Erstkommunion 2014
Zu einer Kennenlernrunde am Donners-
tag, 7. November, um 17.30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus Neuffen und 
anschließendem Auftaktgottesdienst um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Neuffen laden wir Sie herzlich ein.
Die Einladungen dazu wurden in den letz-
ten Tagen verschickt. Sollten Sie ein Kind 
im Erstkommunionalter (3. Klasse) haben 
und keine Einladung erhalten, bitten wir 
Sie, sich mit dem kath. Pfarramt Neuffen 
(0 70 25/ 27 56) in Verbindung zu setzen.
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Freitag, 25.10. 
16.00  	 Jungschar 
19.30  	 Jugendtreff 

Samstag,26.10. 10-15.00   
Seminar über Bibellesen mit Gewinn 
mit Willy Zorn vom BSK 
 
Sonntag, 27.10. 
17.00  	 Themen-Gottesdienst mit Wil-

ly Zorn, BibelMemory	  
	 Eigenes Programm für Kinder  
 

Dienstag, 29.10. 
20.00  	 Hauskreis in Nürtingen 
 

Mittwoch, 30.10. 
20.00  	 Hauskreis in Neuffen und Junge 

Erwachsener Hauskreis 
 

Donnerstag, 31.10. 
20.00  	 Hauskreise in Neuffen und im 

Ermstal 
 

Sonntag, 3.11. 
10.00  	 Gottesdienst mit Harald 

Leichte  
	 Eigenes Programm für Kinder  
 

Montag, 4.11. 
20.00  	 Gebet 
 
Kleidersammlung 
Ihre angelieferten Kartons mit Kleidern 
und Schuhen für Bedürftige in der Uk-
raine sind in Korntal im Zwischenlager 
angekommen. In den nächsten Wochen 
werden sie auf einen 40-er-Tonner ver-
laden und sollen noch vor Einbruch des 
Winters ihr Ziel erreichen. Auch im Na-
men von Licht im Osten e.V., Korntal 
wollen wir Ihnen danken. 
Im Frühjahr planen wir wieder eine 
Sammlung. 
 
Themen-Gottesdienst 
Mit dem Wechsel zur Winterzeit wollen 
wir wieder einen besonderen Gottes-
dienst anbieten. Das Thema lautet MIT-
TEN DRIN, STATT NUR DABEI - WAS 
RETTENDEN GLAUBEN AUSMACHT.  
Bitte beachten Sie die Umstellung der 
Uhren und den anderen Zeitpunkt des 
Gottesdienstes. 
Herzliche Einladung an die ganze Familie. 
Für jede(n) ist etwas geboten. 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Der letzte Eintrag lautete so: 
„Ihre Uneinigkeit in dieser Frage führte 
dazu, dass sie sich trennten...“ 
Damit endet die Mission jedoch nicht. Der 
Chronist führt an dieser Stelle weiter aus: 
„Barnabas aber segelte mit Johannes 
Markus nach Zypern (seine Heimat). 
Paulus wählte Silas als Begleiter. 
Die Gläubigen sandten ihn aus und 
vertrauten ihn der Gnade des Herrn 

an. So zog er durch Syrien und Zilizien 
(in der heutigen Südtürkei), um die Ge-
meinden zu stärken.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 15, Verse 39 – 41 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
  

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jung-
schar!
Für Jungen und Mäd-
chen von 2. Klasse 
bis5. Klasse	  
 

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
25. Oktober 2013: "Bingo!" 
Bingo kennt ihr noch nicht? Wir wollen 
dieses spannende Ratespiel zusammen 
erleben! Mal sehen wer dabei schnell 
und clever ist und am Schluß die Nase 
vorne hat! 
 
01. November 2013: "Keine Jungschar! 
Einladung zur Church-Night for Kids"  
So ein tolles Programm, klasse Musik 
von Teens gespielt und leckeres Erlebnis-
Essen lassen wir uns nicht entgehen. Ihr 
seid herzlich eingeladen mit euren Eltern 
und Geschwistern oder mit uns Mitar-
beitern nach Metzingen mitzukommen, 
sofern genug Plätze frei sind. Gebt uns 
bitte rechtzeitig vorher Bescheid! 
 
Du bist eingeladen! 
Zum Mitspielen, Nachdenken und richtig 
was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 
 

25. Fr	
20:00	 Probe Jugendchor in 
	 Metzingen	  

26. Sa	
12.30	 Zusammenkunft der Jugend-

gruppe Nürtingen, alternative 
Stadtführung in Stuttgart durch 
Trott-war e.V., Treffpunkt an der 
Kirche in Nürtingen“	  

27. So	
09:30 -
10.45	 Gottesdienst (Johannes 8, 36)

Chorprobe

30. Mi	
20:00	 Gottesdienst (Jeremia 32, 40) 

mit Bezirksevangelist Uwe Zim-
merer in Frickenhausen	  

 

Jahrgang 1938/39 
Herbstwanderung von Neuffen nach 
Beuren am Donnerstag, den 31.10.2013. 
Treffpunkt und Abmarsch um 16.00 
Uhr am Schelmenwasen, ab 17.00 Uhr 
gemütliches Zusammensein im Heubarn 
in Beuren.  
Bitte weitersagen und bei Bedarf Fahrge-
meinschaften arrangieren. 

Uli Keuler spielt ... 
...heißt das Programm des schwä-
bischen Kabarettisten. Der Hintergrund, 
vor dem seine Figuren agieren, ist der 
Alltag. Und die Helden sind jedermann 
vertraut: detail-verliebte Fahrkartenkäu-
fer, unbesiegbare Technikjünger, über-
forderte Hausmänner und wissbegierige 
Gesprächsnachbarn. 
Doch gelingt es Keuler, die alltägliche 
Szenerie in ein ziemlich schräges Licht 
zu tauchen und so dem Gewohnten über-
raschende Perspektiven abzugewinnen. 
Und dies alles ohne Requisiten, Kostüm 
oder Maske. Keulers Markenzeichen ist 
ein Sprachwitz, der teils derb-komisch, 
teils zielgenau entlarvend und teils ver-
spielt daherkommt. Das Personal auf 
der Bühne ist unverkennbar im Schwä-
bischen angesiedelt, doch könnte sich 
das Geschehen auch in anderen Teilen 
der Republik abspielen. 
"Uli Keuler spielt" ist weder ein altes noch 
ein neues Programm. Keuler baut sein 
Repertoire langsam, aber stetig um. Wer 
ihn seit einigen Jahren nicht gesehen 
hat, wird zwischen Bekanntem auch al-
lerhand Neues entdecken. 
Informationen 
Datum: Freitag 15. November 2013, 
20.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadthalle Neuffen 
Eintritt: VVK 14 Euro (inkl. 2 Euro VVK-
Gebühr), AK 16 Euro 
Vorverkaufsstellen: Post & Shop (Neuf-
fen), Kreissparkasse Esslingen-Nürtin-
gen Filiale Neuffen (Tel. 0711/398-54211) 
(Neuffen), Zaungucker (Wendlingen) 
Veranstalter: VEJGN 
Info- und Kartentelefon: 0175 / 1030849 
 
Großer VEJGN Bücherflohmarkt und 
Basar am Samstag, dem 23. Novem-
ber 2013  
Auch dieses Jahr wird es im Evang. 
Gemeindehaus Neuffen wieder einen 
großen Bücherflohmarkt für alle großen 
und kleinen Bücherwürmer geben. Auch 
Spiele und CDs gibt es zu kaufen. Der 
Handarbeitskreis arbeitet schon fleißig 
für diesen Tag und wird wieder schöne 
Dinge anbieten. Für Kaffee und Kuchen 

In der Nacht von Samstag, 26. Oktober
auf Sonntag, 27. Oktober werden die
Uhren um eine Stunde von 3 auf 2 Uhr

zurückgestellt. 
Die Winterzeit endet am 30. März 2014 .
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wird ebenfalls gesorgt.  
Sortieren Sie Ihr Bücherregal jetzt 
schon aus und spenden sie die Bücher, 
Spiele und CDs dem VEJGN (Verein ev. 
Jugend- und Gemeindearbeit Neuffen). 
Die Abgabe im Gemeindehaus startet 
Mitte November (16. und 22. Nov.). 
Ausserdem werden, wie jedes Jahr, flei-
ßige Helfer gesucht, die Bücher sortie-
ren, aufbauen, abbauen, Kuchen backen, 
Tische stellen, Bücher verkaufen, schlep-
pen und vor allem natürlich auch Käufer!!!  
Nebenbei macht das Helfen mit vielen 
netten Menschen auch großen Spaß! 
Wenn Sie sich vorstellen können zu hel-
fen oder eine Kuchen zu backen, dann 
melden Sie sich doch bitte im Gemeinde-
büro bei Karin Burk, Tel. 07025/2720, pri-
vat 4530. Weiteres unter info@vejgn.de 
Der VEJGN, Verein Evang. Jugend- u. 
Gemeindearbeit Neuffen, freut sich über 
jede Unterstützung!!  

Kein Training am 28.10.2013! 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
leider muss am kommenden Montag, 
den 28.10.2013 aufgrund der Herbstferi-
en das Jugendtraining komplett entfallen! 
Eine Woche später, d.h. am Montag, den 
04.11.2013 geht es dann mit dem Trai-
ning wie gewohnt weiter. Wir bitten um 
Beachtung! 
Schöne Herbstferien! 
Eure Trainerinnen und Trainer 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 
 

Blutspende in der Werkrealschule 
Neuffen 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Mittwoch, 30. 
Oktober eine Blutspendenaktion in der 
Werkrealschule (frühere Hauptschule) 
in Neuffen durch. In der Zeit von 14:30 
Uhr bis 19:30 Uhr ist die Bevölkerung von 
Neuffen und Umgebung aufgerufen Blut 
für die Versorgung Verletzter und Kranker 
zu spenden. Für das Leibliche Wohl sor-
gen das Team der DRK Bereitschaft und 
die Neuffener Landfrauen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Blutspen-
der! 

Regionalversammlung 2013 
In Kappishäusern trafen sich am Sams-
tag die baden- württembergischen Dra-
chen -und Gleitschirmflieger zu ihrer jähr-
lichen Regionalversammlung. Am Fuße 
des Jusi, da, wo vor 40 Jahren die ersten 
Hüpfer mit den flatternden Flugobjekten 
unternommen wurden, diskutierten die 
Vorstände und Mitglieder vor allem über 
die Fragen der Sicherheit beim luftigen 
Sport. Morgens trafen sich die Vertreter 
der Vereine mit dem Vorstand des Deut-
schen Hängegleiterverbandes (DHV), 
den Fach -und Regionalbeiräten, um 
sich auszutauschen, zu beraten und die 
Regionalversammlung am Nachmittag 
vorzubereiten. 
Gastgeber war der Drachenfliegerclub 
Hohenneuffen (DCH), der auch die Be-
wirtung der Versammlung übernommen 
hatte. In der Begrüßung erinnerten die 
Gastgeber an die Gründung des DCH 
1974. Nachdem Mike Haker mit einem 
Fernsehbericht seines Flugs von der 
Zugspitze 1973 die Aufmerksamkeit auf 
diese einfache Art des Fliegens gelenkt 
hatte, trafen sich ein Jahr später auf dem 
Stuttgarter Killesberg die Pioniere des 
Drachenfliegens. Die Initiative ging von 
Harald Kiedaisch aus, der in Stuttgart 
eine renommierte Skischule leitete. Mike 
Haker, Michael Schönherr ein Luftfahrt-
professor der Universität Stuttgart und 
andere Autodidakten des freien Fliegens 
gründeten den 1. Deutschen Drachen-
fliegerverein Stuttgart. Ihr Grundanliegen 
war, Fluglehrer auszubilden, um das da-
mals im wahrsten Sinne des Wortes hals-
brecherische Abenteuer in sichere Bah-
nen zu lenken. Während diese Aufgabe 
sehr schnell überregional organisiert wur-
de, wandelte sich der Stuttgarter Verein 
über die Jahre zum Neuffener Verein, bis 
dann endlich auch die Konsequenz gezo-
gen und der Namen geändert wurde. Der 
Hohenneuffen war die Flugheimat und 
das sollte auch im Namen zum Ausdruck 
kommen. 
Die Sicherheit war auch 40 Jahre später 
im Mittelpunkt der Diskussion. Engagiert, 
mit viel Emotion und Sachverstand dis-
kutierten die Aktiven die Abläufe an den 
Startplätzen, kritische Situationen in der 
Luft und Ursachen für Unfälle beim Lan-
den, immer im Bewußtsein, das Fliegen 
sicherer zu machen, ohne jedes Risiko 
jemals ausschließen zu können. Die Ver-
bandsleitung stellte dann neue Testver-
fahren für Gleitschirme vor, die über die 
EU-Vorschriften hinaus Informationen 
über Flugeigenschaften ermittelt. Auch 
Fragen des Hausrechts an Vereinsgelän-
den und der Haftung wurden geklärt. 
Zum Abschluss der Regionalversamm-
lung wählten die anwesenden Mitglieder 
46 Delegierte, darunter 6 Mitglieder des 
DCH, die Baden-Württemberg auf der 
Hauptversammlung des DHV im Novem-
ber im bayrischen Wald vertreten werden. 

 

Liebe Sängerinnen und Sänger von 
vokal total, 
die Probe am 30.10.2013  fällt wegen 
Ferien aus. Wir treffen uns wieder am 
6. November 2013  im Proberaum der 
Stadthalle um 20:00 Uhr. 
Wenn auch Sie mit uns singen möchten, 
kommen Sie doch einmal dazu. Wir Sän-
gerinnen und Sänger freuen uns mit un-
serem Dirigenten, Herrn Walter Schuster, 
über jede Stimme, egal ob ALT, SOPRAN, 
BASS oder TENOR. 

Das „Offene Singen“ findet an jedem 
dritten Donnerstag im Monat statt. Im 
November am 21. um 19:30 Uhr im Pro-
benraum der Stadthalle Neuffen.  

Instrumentalunterricht auch 
für Erwachsene 
Bereits bei der Gründung der Jugendmu-
sikschule Neuffen im Jahre 1991 wurde 
beschlossen, nicht nur Kindern und Ju-
gendlichen Musikunterricht anzubieten; 
auch für Erwachsene ist es möglich, 
qualifizierten Unterricht zu sozial verträg-
lichen Gebühren an der Musikschule zu 
erhalten. 
Unsere Lehrkräfte bieten speziell für Er-
wachsene am frühen Nachmittag und 
auch am Abend Unterrichtsstunden an. 
Unser Instrumentalangebot umfasst: 

 
Akkordeon 
Blockflöte (Sopran-, Alt-, Baß- und 
Tenorflöte) 
Cello 
Geige 
Gesang 
Gitarre (auch E-Gitarre und E-Baß) 
Horn 
Keyboard 
Klarinette 
Klavier (auch E-Piano) 
Posaune 
Querflöte 
Saxophon 
Schlagzeug 
Trompete. 

Im Holz- und Blechbläserbereich koope-
rieren wir mit dem Musikverein Stadtka-
pelle Neuffen. Interessieren Sie sich für 
ein Instrument, das hier nicht aufgeführt 
ist, bemühen wir uns um eine Lehrkraft. 
 
Musik tut gut!  
Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der Geschäfts-
stelle der Jugendmusik-
schule Neuffen, Ingrid Maier, 
Telefon 07025 6913, beim musikalischen 
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Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 07025 
3310, oder über das Internet unter www.
jugendmusikschule-neuffen.de 
 
Herbstferien in der Jugendmusik-
schule 
Nächste Woche sind Herbstferien. Von 
Montag, 28. Oktober bis Freitag, 1. No-
vember 2013 findet kein Musikschulun-
terricht statt. Wir bitten um Beachtung. 

 

Kleintierschau in der Turnhalle Unte-
rer Graben 
Munteres Gehoppel, kraftvolles Krähen 
und sanftes Gurren sind am 2. und 3. No-
vember 2013 bei der Vereinsausstellung 
des Kleintierzuchtvereins Neuffen bei der 
Turnhalle Unterer Graben zu vernehmen. 
An diesem Wochenende werden die al-
ten Haustierrassen aus den Bereichen 
Geflügel, Tauben und Kaninchen von den 
Zuchtrichtern gekürt und die Öffentlich-
keit kann sich am Samstag, ab 14.00 
Uhr und am Sonntag ab 11.00 Uhr einen 
Einblick in die Kleintierzucht verschaffen. 
Leichtfüßige Friesenhühner, elegante 
Sachsenhühner und großrahmige New 
Hampshire werden neben Zwerghüh-
nern, wie Wyandotten und Antwerpener 
Bertzwerge zu sehen sein. Kleinwidder, 
Marburger Feh und Havannakaninchen 
ergänzen die Ausstellungen genauso wie 
die Tauben, der Rassen Dt. Schautauben 
und Kölner Tümmler. Die Kleintierzüchter 
laden herzlich ein, für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. 

Frauenspuren in Nürtingen 
„Wir hatten alle Visionen“ – so hat die 
Frauengeschichtswerkstatt Nürtingen 
ihr Büchlein über die Nürtinger Frauen 
im Fürsorgewesen überschrieben. Die-
se Frauen haben Spuren hinterlassen. 
So z.B. die Betreuerinnen im Friede-
rikenheim in Oberensingen, die ersten 
Rot-Kreuz-Schwestern in Nürtingen, die 
Hebammen usw. Zu dieser Stadtfüh-
rung der besonderen Art laden wir alle 
Interessierten herzlich ein, Gäste sind 
herzlich willkommen. Termin ist Montag, 
28.10.2013. Wir fahren in Fahrgemein-
schaft nach Nürtingen und treffen uns 
um 13.30 Uhr am Kirchplatz in Kohlberg. 
Es sind etwa 3 km zu Fuß zurückzulegen. 
Unsere Begleiterin, Frau Leib-Weiner, hat 
uns viel zu erzählen. Wir dürfen uns auf 
einen interessanten Nachmittag freuen. 

Stadtkapelle 
Termine: 
Sonntag, 27. Oktober 
16.30 Uhr	 Treffen Weinfest Beuren 
		  Spielen in Uniform 
17.00 Uhr	 Beginn Auftritt in Kelter 
 
Dienstag, 29. Oktober 
20.00 Uhr	 Orchesterprobe 

Musikverein Jugend 
Termine: 
Samstag, 26. Oktober  
10.00 Uhr	 Beginn Probe-
		  wochenende 
Sonntag, 27. Oktober 
Probewochenende 
 
Montag, 28. Oktober 
17.00 - 17.45 Uhr	 Vorstufe 
17.45 - 18.00 Uhr	 Gemeinsames 
			   Orchester 
18.00 - 19.00 Uhr	 Großes 
			   Orchester 
Die Proben finden im Oktober im Probe-
raum in Kohlberg statt. 
Euer Jugend-Gremium 
Maren, Gundis und Janina 
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart
M. Neef 
 

Musikalischer Gottesdienst und 
Familiennachmittag 
Der Posaunenchor lädt ganz herzlich zum 
musikalischen Gottesdienst in die Ju-
sihalle nach Kohlberg ein. Am Sonntag, 
den 10. November feiern wir um 10.00 
Uhr Gottesdienst unter dem Thema der 
Jahreslosung. Die Predigt hält in diesem 
Jahr der Kohlberger Ortspfarrer Harald 
Geyer. Für Kinder ab dem 5. Lebensjahr 
bieten wir parallel zum Gottesdienst die 
Teilnahme an der Kinderkirche Kohlberg 
im Gemeindehaus an. Für die kleineren 
Kinder bieten die Mitarbeiter der Kinder-
kirche Kappishäusern eine Kinderbetreu-
ung im Clubraum der Jusihalle an. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir wie immer zum Mittagessen in der 
Jusihalle ein. Um 14.00 Uhr beginnt der 
Familiennachmittag. Alle Freunde und 
Mitglieder des Posaunenchors, die Blä-
serinnen und Bläser des Chors und des 
Bläserkreises sowie die Jungbläser mit 
ihren Familien, laden wir ganz herzlich 
zum Nachmittagsprogramm ein. Neben 
Liedbeiträgen der Jungbläser werden wir 
mit Bildern Rückblick auf das 60-jährige 
Bestehen unseres Chores halten. 
Im Anschluss an das Programm bleibt 
bei Kaffee und Kuchen genügend Zeit für 
interessante Gespräche. 

Schon vorab vielen Dank an alle Mit-
glieder und Freunde, die für den Nach-
mittag einen Kuchen backen. 

Am 29.09.13 ging ein gelungenes 
Übungs-Trail-Wochenende zu Ende. 
Unserer Jugend wurde an diesen zwei 
Übungstagen die Gelegenheit geboten 
die Geschicklichkeit von Reiter und  Pferd 
zu erproben. Mit aschließendem, klei-
nen Turnier am Sonntag, den 29.09.13, 
zeigten sie nun ihr erlerntes Können vor 
Publikum.  

Platzierung: 
1. Tim W. 
2. Annika 
3. Marie 
4. Leonie V. 
5. Laura T. 
6. Anna-Maria S. 

Erfolgreich teilgenommen haben: Ines, 
Paulina S., Sophie 

Reiter von li.: Sophie, Ines, Paulina, Tim, 
Marie, Leonie, Anna-Maria, Annika, Laura

Marie und Paulina mit Ben

DANKE  
an alle Bürger und 
Gerwerbliche 
die uns bei der Alt-Eisen-Sammlung am 
letzten Samstag unterstützt haben !  
Dank auch an alle unsere Helfer, die Ver-
einsjugend und den "Maschinisten" ! 
Nur ein  eingespieltesTeam kann eine 
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solche  Sammlung bewältigen. 
Sammeln,schweres Samelgut aus Kel-
lern und Dachstühlen zu tragen, das Ma-
terial auf die Traktor-Anhänger zu laden, 
am Sammelplatz abzuladen, zu sortieren, 
zu trennen und zu zerlegen bedeutet logi-
stische und  körperliche  Höchstleistung ! 
Auch eine gute Routenplanung während 
der einzelnen Sammeltouren mag geübt 
sein ! 
Am Ende der Sammlung und einem  har-
ten aber auch sonnigen, schönen Tag 
wurden verbrauchte Kalorien und En-
gergien durch ein zünftiges Vesper vom 
Schwenkgrill wieder aufgefrischt. 
Frank Schwarzbeck 

45. Königschießen / 2013 
BitteTermin vormerken : 
Sonntag 27.10.2013 
Pünktlich um  08.30 Uhr 
eröffnet unser König 2012 
Jörg Brühl 
das Schießen 
Achtung ; Zeitumstellung! 

Schöne Herbstwanderung 
mit Wetterkapriolen 
Voller Zuversicht machten sich am ver-
gangenen Sonntag 17 Teilnehmer der OG 
Neuffen auf, um die herrliche, herbstfar-
bene Alblandschaft zu erwandern. 
Unter Leitung von Wanderführer Klaus 
Walter startete die große Gruppe in We-
sterheim bei angenehmer Witterung. Auf 
guten Wegen ging es zum ersten mar-
kanten Punkt mit wunderschönem Blick 
auf die hügelige und farbenfrohe Albland-
schaft, dem Hof Egelsee. Hier konnte 
die kleine und feine Hofkapelle besichtigt 
werden. Zünftig führte die Wanderstre-
cke durch Wald und Flur Richtung Don-
nstetten, als der Himmel seine Schleusen 
öffnete. 
Da es kein „schlechtes“ Wetter gibt, 
wanderte die Gruppe unverdrossen mit 
Blick auf die „Kanzel“ weiter. Bald zeigte 
Petrus sein Einsehen und bescherte den 
Wanderern auf dem letzten Stück Weges 
wieder freundliches Wetter. 
Trockenen Fußes schloss der interes-
sante Wandertag in fröhlicher Runde in 
einem netten Cafe. 
hk 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr 
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

 
Es ist wieder soweit, unsere Männer "Er-
ste" tritt in Dettingen/Erms an zum Spit-
zenspiel der  Bezirksklasse. 

Wie einst im Februar 2010 erhofft man 
sich die Kulisse  wie damals. Knapp 350 
Neuffener pilgerten damals nach Dettin-
gen! Seid  auch Ihr dieses Jahr wieder 
dabei!! Beginn ist um 17:45 Uhr in der 
Sporthalle Neuwiesen in Dettingen! 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TB Neuffen I – 
HSG Eb.-Bünzw. II – 27:19 
Männer III – TB Neuffen III – 
TV Plieningen II – 29:20 
Männl. A-Jugend – TB Neuffen – 
TSV Neuhausen/F. 2 – 32:35 
Männl. B-Jugend – TB Neuffen – 
HB Filderstadt – 15:27 
Männl. C-Jugend – TB Neuffen – 
SV Vaihingen – 16:18 
Männl. D-Jugend – TB Neuffen – 
VFL Kirchheim 2 – 29:7 
Männl. E-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
JSG Deiz.-Denkend. – 3:3 
Männl. E-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
SV Vaihingen – 0:6 
Frauen I – TB Neuffen I – 
MTG Wangen – 26:27 
Frauen II – TB Neuffen II – 
SG Heg.-Lieb. – 16:27 
Frauen III – TB Neuffen III – 
VFL Kirchheim – 19:26 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – 
TSV Wolfschlugen – 31:22 
Weibl. B-Jugend – TB Neuffen – 
TV Plieningen – 20:6 
Weibl. E-3-Jugend – TB Neuffen 3 – 
SV Vaihingen – 0:6 
TBN siegt trotz Personalsorgen – 27:19 
gegen HSG Ebersbach-Bünzwangen II 
So ein wenig plagte das Trainerduo Hahn/

Aktion "Heimspiel in Dettingen" - Topspiel Männer Bezirksklasse

Wittenberg die Personalsituation im 
Team. Nicolas Zanner plagen Schulter-
probleme, Christian Schmidt laboriert an 
Knieschmerzen und Stefan Reck nahm 
aus der Partie der Vorwoche eine Na-
senfraktur mit nach Hause. Reck wurde 
lediglich als Siebenmeterschütze ein-
gesetzt, dies aber in gewohnt sicherer 
Manier. Somit gab es für Oliver Scholz 
aus der zweiten Mannschaft die Gele-
genheit sich einmal im Team zu zeigen. 
In den ersten 10 Spielminuten passiert 
nicht viel beim TB Neuffen, außer dass 
man den Start so ein wenig verschlief und 
reihenweise Chancen liegen ließ. So lief 
man zu Beginn einem 0:2 und 1:3 Rück-
stand hinterher. Die HSG schien gewillt, 
zum ersten Mal in der Saison punkten 
zu wollen. Nachdem Trainer Hahn laut-
stark monierte, dass man jetzt endlich 
Handball spielen solle, schien dies ge-
fruchtet zu haben. Von nun an waren die 
Rot-Weißen präsent und markierten in 
Folge vier Treffer zur 5:3 Führung. Die 
HSG-Euphorie war gebrochen und der 
sehr agile Mittelmann Kai Burk lenkte 
die Neuffener Angriffe gezielt und war 
selbst gefährlich. Der TBN forcierte das 
Tempo und konnte sich auf 9:4 absetzen. 
Dies gab dem Team wieder Selbstver-
trauen und man ließ nicht locker. Michael 
Hartmann war jetzt auch im Spiel und 
zeigte eine starke Vorstellung! Jan Kalt 
und Tim Bauknecht setzten die nächsten 
Treffer zur 13:6 Halbzeitführung. Nach 
der Pause legten die Neuffener gleich 
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wieder vor, Hagen Braunwarth zeigte er-
neut eine sehr starke Partie und verwan-
delte zum 15:6. Im Neuffener Kasten jetzt 
Markus Walz, welcher sich gut einfügte. 
Zwischendurch sei erwähnt, dass die für 
den TBN zugesprochenen Siebenmeter 
immer von Stefan Reck verwandelt wur-
den, der lediglich hierzu eingewechselt 
wurde. Streubel erzielte zum ersten Mal 
den 10-Tore Vorsprung beim 18:8. Die 
Führung gab Anlass dazu, allen Spie-
lern Einsatzzeiten zu gewähren, so auch 
Oliver Scholz aus der zweiten Mannschaft 
der seine Sache vor allem in der Abwehr 
sehr gut machte. Mit dem Vorsprung im 
Rücken ließen die Neuffener zwar in den 
letzten 10 Minuten etwas nach, jedoch 
war der Sieg nicht mehr wirklich in Gefahr. 
Der TBN gewann letztendlich souverän 
und verdient mit 27:19 und rangiert nun 
auf Platz 3. Somit kommt es am kommen-
den Samstag zum nächsten Highlight der 
Hinrunde, es geht zum aktuellen Tabel-
lenführer, dem TSV Dettingen/Erms 2, 
welcher als Aufsteiger bis dato für Furore 
sorgt und sich sehr gut verstärkt hat. Mit 
dem gehörigen Respekt reist man nach 
Dettingen, nicht jedoch mit dem Ziel dort 
Punkte zu verschenken. Hierzu brauchen 
wir alle Fans, die die Mannschaft um 
17:45 Uhr in der Sporthalle Neuwiesen 
in Dettingen/Erms unterstützen. 
MiKü 
Team III : Erster Saisonsieg unter Dach 
und Fach !!! 
Vergangenen Sonntag hatte die dritte 
Männermannschaft den TV Plieningen II 
zu Gast. Während die Neuffener wieder 
vollzählig mit 14 Mann antreten konnten, 
sah das Bild beim Gegner ganz anders 
aus : Lediglich 7 Spieler standen dem 
Gegner zur Verfügung, die Auswechsel-
bank blieb das ganze Spiel über verwaist. 
Dies soll die Leistung der Hausherren 
aber in keinster Weise schmälern, enga-
giert ging man von Anfang an zu Werke 
und ließ den Willen zum Erfolg erkennen. 
Eher etwas zu übermotiviert und überha-
stig sah man die Neuffener, trotzdem lag 
man von Beginn an immer sicher in Front 
und war nie in Gefahr. Hier ist besonders 
Jochen Blank im Tor von Team III zu er-
wähnen, der einen absoluten Glanztag 
erwischte und mit unzähligen Paraden 
seinen Beitrag leistete. Mit einem beru-
higenden Vorsprung ging es in die Halb-
zeitpause. 
Nach derselben knüpfte man nahtlos an 
und zeigte sich nach der Halbzeitanspra-
che konzentrierter und effektiver, was 
den Vorsprung bis zum 29:20 - Endstand 
anwachsen ließ. 
Alle Spieler bekamen ihre Spielanteile 
und fast alle konnten sich in die Tor-
schützenliste eintragen, und so ging ein 
rundum gelungenes Sonntagspiel erfolg-
reich zu Ende. Oder wie T.R. aus N. sagen 
würde : "Scheeeee wars " !!! Bedanken 
wollen wir uns noch bei Sven Ziegler 
für die spontane Übernahme des Zeit-
nehmerjobs. 
Jens Schiek 
Frauen I – Keine Belohnung für groß-
artigen Kampf 
Dem Gegner alles abverlangt, Kampf 
bis zum umfallen und dann doch alles 

verloren. So geschehen in der Württem-
bergliga der Frauen beim Spiel des TB 
Neuffen gegen die MTG Wangen. Von 
Anfang an war dieses Spiel ein offener 
Schlagabtausch bei dem am Ende nur 
der Glücklichere die Nase vorne haben 
konnte. Dies waren aus Sicht der Rot-
Weißen leider die Gäste aus dem Allgäu, 
denen mit der Schlusssirene der umju-
belte 27:26 (16:15) Siegtreffer gelang. 
Auf Seiten des TB dagegen sah man nur 
hängende Köpfe. Trainer Uli v. Petersenn 
war nach dem Spiel sichtlich gezeichnet 
und zu keiner Analyse fähig. 

Dass sich die beiden Mannschaften auf 
Augenhöhe gegenüberstehen war schon 
in den vergangenen Jahren so. Nur hatte 
sich Neuffen zum Ziel gesetzt, an die-
sem Abend die Punkte unter der Burg 
zu behalten. Entsprechend konzentriert 
legte man dann auch los und Franziska 
Oehl besorgte die 1:0 Führung. Derweil 
haperte es in der TB-Abwehr noch mit 
der Abstimmung so dass man die Ge-
genspielerinnen in den ersten Minuten 
nur auf Kosten von Strafwürfen bremsen 
konnte, die MTG-Spielerin Isabella Wu-
cher gekonnt verwandelte. Nach diesem 
Zwischenspurt waren die Einheimischen 
wieder an der Reihe. Harriet Seckinger, 
Christina Bertsch und Sina Lonsinger 
stellten den 4:4 Ausgleich her. Die neu-
erliche MTG-Führung glich dann jeweils 
Simone Münzenmaier aus, ehe Lonsin-
ger ihr Team mit 7:6 in Führung brachte. 
Neuffens Abwehr stabilisierte sich in die-
ser Phase zusehends. Probleme bereite-
te den TB-lerinnen aber nach eigenem 
Torerfolg die schnelle Mitte der Gäste. 
Ehe man sich versah rappelte es im eige-
nen Kasten, so dass die MTG relativ leicht 
immer wieder zum Ausgleich kam. Einige 
technische Fehler brachten es mit sich, 
dass sich Wangen auf 12:10 absetzen 
konnte, doch Neuffen hielt auch weiter-
hin dagegen. Selbst in eigener Unterzahl 
gelang es den Rot-Weißen Tore zu werfen 
und beim Pausenpfiff lediglich mit 15:16 
zurück zu liegen. 
Nach dem Wiederanpfiff leisteten sich die 
Rot-Weißen eine kleine Schwächephase 
und schafften es nicht selbst in dop-
pelter Überzahl Tore zu werfen. Einige 
technische Fehler sowie die schlechte 
Chancenauswertung in dieser Phase er-
möglichte es den Gästen die Unterzahl 
ohne Gegentor zu überstehen. Allen Wid-
rigkeiten zum Trotz kämpften sich die 
Neuffenerinnen wieder heran und Lonsin-
ger konnte zum 18:18 ausgleichen. Nun 
fand auch Wangens Strafwurfspezialis-
tin ihren Meister in TB-Torhüterin Marina 
Szukitsch. Sie mit klasse Paraden und 
Franziska Oehl, die ihre Abwehr zusam-
men hielt waren die Garanten dafür, dass 
sich die Gäste nicht absetzen konnten. 
Die Schlussviertelstunde war dann ein 
wahrer Handballkrimi. Nicole Szukitsch 
brachte ihre Farben mit zwei Toren in 
Folge mit 21:19 in Führung. Doch nach 
wie vor verstanden es die Einheimischen 
nicht sich nach eigenen Torerfolgen 
schnell genug in der Abwehr zu sortie-
ren, so dass Wangen weiterhin über die 
schnelle Mitte im Spiel blieb. Tanja Hirner 
brachte nach dem Ausgleich ihr Team er-

neut in Führung.Neuffen legte vor, Wan-
gen glich jeweils wieder aus, ehe sich 
Neuffen in der letzten Minute in Unterzahl 
auf dem Spielfeld befand. Wangen traf 
zum 27:26, die Hallenuhr zeigte noch 
30 Sekunden Spielzeit an. Per Auszeit 
versuchte Trainer v. Petersenn noch ein-
mal alles um wenigsten einen Punkt zu 
ergattern. Es sollte an diesem Tag aber 
nicht sein, Neuffen war trotz einer sehr 
guten Mannschaftsleistung geschlagen. 
Am kommenden Wochenende muss 
Neuffen nach Hofen/Hüttlingen und mit 
der in diesem Spiel gezeigten Leistung 
muss es möglich sein, sich für die knap-
pe Pokalniederlage zu revanchieren und 
zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Frauen II – Moral bewiesen 
In der Bezirksliga wartet Neuffens 2. 
Frauenmannschaft weiter auf die er-
sten Punkte. Zu Gast in Neuffen war die 
SG Hegensberg-Liebersbronn. Neuffen 
konnte zu Beginn der Partie in der Ab-
wehr überzeugen. Im Angriff bestanden 
die TB-Trikots ihre Feuertaufe gegen die 
oft mehr als hart zupackenden Gäste. 
Große Probleme bereitete es den Ein-
heimischen nach einem eigenen Torer-
folg schnell genug umzuschalten und die 
schnelle Mitte des Gegners in den Griff 
zu bekommen. Am Ende stand die Tä-
lessieben erneut ohne Punkte da, hat bei 
der 16:27 (7:13) Niederlage aber Moral 
bewiesen und nie aufgegeben. 
Im Lager der TB-lerinnen war man sich 
darin einig, dass man nicht erneut unter 
die Räder kommen wollte. So packte man 
in der Abwehr beherzt zu und hatte in 
den beiden Torhüterinnen Valerie Hirner 
und Jasmin Wagner einen sehr guten 
Rückhalt. Die Gäste wirbelten vor der 
TB-Abwehr konnten diese zunächst aber 
nur gelegentlich überwinden, was den 
Gästetrainer bereits in der 5. Spielminu-
te dazu veranlasste den grünen Karton 
zu zücken. Die Auszeit zeigte zunächst 
Wirkung und die Gäste zogen auf 6:2 
davon. Im Spiel nach vorne lief es der-
weil nicht ganz so gut, auch deshalb weil 
die SG-Abwehr mehr als hart zur Sache 
ging. Nach und nach wurde das Aufbau-
spiel besser und Neuffen kam zu eigenen 
Chancen, die dann auch genutzt wurden. 
Beim 7:10 waren die Einheimischen wie-
der auf Schlagdistanz herangekommen. 
In restlichen Minuten agierten die Rot-
Weißen allerdings viel zu überhastet, et-
liche Gegenstoßpässe wurden teilweise 
kläglich vergeben und die Gäste konnten 
sich bis zum Pausenpfiff auf 13:7 abset-
zen. 
Den besseren Start erwischte erneut die 
SG die mit zwei Treffern in Folge auf 15:7 
erhöhte. Nach wie vor gelang es Neuffen 
nicht, lange Pässe so zu spielen, dass di-
ese verwertet werden konnten. Aus dem 
Positionsangriff heraus produzierte Neuf-
fen nun auch noch etliche technische 
Fehler, die die Gäste zu schnellen Toren 
nutzen konnten. Jedem einzelnen TB-
Treffer setzte die SG drei Treffer entgegen 
und erhöhte so den Abstand kontinuier-
lich. In der Schlussviertelstunde verstand 
es dann auch die TB-Abwehr nicht mehr, 
das Aufbauspiel der Gäste zu unterbin-
den. Vor allem auf die SG-Kreisläuferin 
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bekam man keinen Zugriff mehr. Nach 53 
Minuten (16:23) hatte die Tälessieben ihr 
Pulver endgültig verschossen und mus-
ste den Gästen mit einer 16:27 Niederla-
ge die Punkte überlassen. Bescheinigen 
muss man der Tälessieben, dass diese 
auch in aussichtsloser Situation niemals 
aufgegeben hat und bis zum Ende alles 
in die Waagschale warf um die Partie zu 
drehen. Für Neuffen gilt es nun die teilwei-
se sehr guten Ansätze über die gesamte 
Spielzeit abzurufen und am kommenden 
Wochenende aus Wernau die ersten Zäh-
ler zu entführen. 
Frauen III – Dynamik fehlt 
In der Bezirksklasse empfingen Neuffens 
dritte Frauenmannschaft die Damen des 
VFL Kirchheim. Wie schon in den Spielen 
zuvor war wenig Dynamik im Spiel der 
Rot-Weißen und die Chancenauswer-
tung nicht gut genug für zwei Punkte. 
Kirchheim entführte mit 26:19 (13:9) bei-
de Punkte aus Neuffen. 
Viel vorgenommen hatte man sich unter 
der Burg um am Ende dennoch mit lee-
ren Händen dazu stehen. In der Abwehr 
gelang es Neuffen nicht gemeinsam zu 
agieren. Im Spiel nach vorne produzierte 
die Tälessieben viele technische Fehler, 
die den Gegner zu den schnellen und ein-
fachen Toren einluden. So konnten sich 
die Gäste schnell relativ deutlich abset-
zen. Beim Pausenpfiff lag Neuffen dann 
bereits mit 9:13 im Hintertreffen. 
Nach dem Wiederanpfiff befanden sich 
die TB-lerinnen mit dem Kopf wohl noch 
in der Kabine und mussten nach dem 
eigenen 10. Treffer in rascher Folge 3 
Tore der Gäste hinnehmen. Zu diesem 
Zeitpunkt zeichnete sich die erneute Nie-
derlage bereits ab. Neuffen gelang es 
nach wie vor nicht in der Abwehr dagegen 
zu halten. Im Angriff agierte man ideenlos 
und ohne Druck auf des Gegners Tor. 
Kirchheim konnte sich nach und nach 
immer weiter absetzen. Als es bereits zu 
spät war wachten die Rot-Weißen noch 
einmal auf und konnten bis zum Schlus-
spfiff noch etwas Ergebniskosmetik be-
treiben. Für die Spielerinnen um das Trai-
nerduo Tanja Hirner und Benedikt Werz 
gilt es nun den Kopf nicht in den Sand zu 
stecken, im Training weiter akribisch zu 
arbeiten und hoffentlich bald die beiden 
ersten Punkte einzusammeln. 

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag,
26.10.2013 
Weibl. E-2-Jugend – 11:00 Uhr – Spieltag 
in Kirchheim – TB Neuffen 2 – VFL Kirch-
heim – Walter-Jakob-Halle 
Männer III – 16:15 Uhr – VFL Kirchheim 
III – TB Neuffen III – Walter-Jakob-Halle 
Männer I – 17:45 Uhr – TSV Dettingen/E. 
– TB Neuffen I – Neuwiesenhalle 
Männer II – 20:00 Uhr – VFL Kirchheim 
II – TB Neuffen II – Walter-Jakob-Halle 

Auswärtsspiele am Sonntag,
27.10.2013 
Frauen III – 13:00 Uhr – SV Vaihingen 
II – TB Neuffen III – Sporthalle Robert-
Koch-Straße 
Frauen II – 13:00 Uhr – HC Wernau II – TB 

Neuffen II – Halle am Eisstadion 
Frauen I – 15:15 Uhr – SG Hofen/Hüttlin-
gen – TB Neuffen I – Talsporthalle Aalen-
Wasseralfingen 

Heimspiele am Freitag, 01.11.2013 
Weibl. C-Jugend – 10:30 Uhr – TB Neuf-
fen – SG Lenningen 
Männl. C-Jugend – verlegt auf Donners-
tag, 07.11.2013 – 19:00 Uhr 
Männl. B-Jugend – 13:30 Uhr – TB Neuf-
fen – HSG Leinf.-Echterd. 
Männer II – 15:00 Uhr – TB Neuffen II – SV 
Vaihingen II 
Männer I – 17:00 Uhr – TB Neuffen I – TSV 
Neuhausen/F. II 

Monika Kleiß 
 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
Herren II unterliegen TG Nürtingen III  
Letzten Samstagabend ging es auf den 
Säer zum Spiel gegen die TG Nürtingen 
III. Neuffen musste auf ihre Nummer 1 
Jonas Münzinger verzichten. Aus der 
Jugend spielte dafür Dirk Kramer. In den 
Doppeln kam ein Zähler durch das Spit-
zendoppel Schroth/Münzinger, O. 
Die Neuffener bezwangen Holzwarth/Holl 
in 3:1 Sätzen. Die anderen beiden Doppel 
gingen an die Gastgeber. In den Einzeln 
zeigte sich dann die Mannschaftstärke 
der Nürtinger. Vorne gingen beide Spiele 
weg. Schall unterlag Huffziger mit 0:3 und 
Schroth verlor mit 1:3 gegen Holzwarth. 
In der Mitte folgte dann ein Punkt durch 
Münzinger, O. , der Kurfürst mit 3:1 be-
siegte. Schäffer blieb chancenlos beim 
0:3 gegen Holl. Im hinteren Paarkreuz 
gelang dann Gaiser ein problemloser 
3:0-Sieg gegen Simon. Kramer verlor 
gegen Sommer mit 3:0. Somit stand es 
6:3 für Nürtingen. Im 2. Einzeldurchgang 
kam anschließend nur noch ein Punkt 
erneut durch Münzinger, O. gegen Holl. 
Als daraufhin Schäffer in einem engen 
Spiel knapp mit 2:3 gegen Kurfürst verlor, 
war das Spiel mit 9:4 für Nürtingen ent-
schieden. Nun müssen dringend Punkte 
in den nächsten Spielen folgen, damit 
die Herren II das Tabellenende verlassen 
können. 

Rückschau 
Liga		  Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Spiele
M U15 BK	 TB Neuffen		  TSV  Holzmaden		 0:6
J U15 KK	 TSV  Neckartailfingen	 TB Neuffen		  6:2
H KK B		  TG  Nürtingen III		 TB Neuffen  II		  9:4
D BK		  ASV  Aichwald		  TB  Neuffen		  5:8
 
Vorschau 
Tag	 Datum	 Zeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft
Sa.	 26.10.2013	 14:00	 J U18 BK	 TB Neuffen	 TSV  Jesingen
		  14:00	 J U15 KK	 TB Neuffen	 TSV  Oberboihingen
		  19:00	 D BK	 TB Neuffen	 TSV  Sielmingen
		  19:00	 H KK B	 TB Neuffen  II	 TSV  Jesingen III

Igersheimer Werfer-Tag 
Bei Traumwetter waren am Samstag viele 
Wurfspezialisten aller Altersklassen nach 
Igersheim gekommen, um einen Wett-
kampf im Freien bei besten Bedingungen 
zu bestreiten. Dirk Fischer bestritt zum 
Saisonende nochmal einen kompletten 
Werfer-Fünfkampf und erreichte dabei 
gute 2838 Punkte. Dirks Tagesbestlei-
stungen in den Einzeldisziplinen, mit de-
nen er sich in seiner Altersklasse jeweils 
immer ganz weit vorne platzierte waren 
wie folgt: Hammerwurf 36,76m; Kugel 
11,01m; Diskus 36,71; Speer 41,00m; 
Gewicht 11,09m 
Peter Bartholomäi 

Der VdK – Ortsverband informiert: 
Kurz aber wichtig: 
Kernpunkte der Arbeit des Sozialver-
bands VdK  
Rente und Alterssicherung 
Wer sein Leben lang gearbeitet hat, will 
im Alter abgesichert sein. Deshalb macht 
sich der Sozialverband VdK stark für eine 
stabile Rente und hält am System der ge-
setzlichen Rentenversicherung als wich-
tigste Säule der Alterssicherung fest. 
Gesundheit 
Der Sozialverband VdK setzt sich dafür 
ein, dass Gesundheit für alle bezahlbar 
bleibt. Er ist die Lobby der Patienten, 
chronisch Kranken und Menschen mit 
Behinderungen.
Pflege 
Der Sozialverband VdK setzt sich für eine 
menschenwürdige Pflege ein, die die in-
dividuellen Bedürfnisse der Betroffenen 
sichert. Außerdem macht der VdK sich 
für pflegende Angehörige stark, damit di-
ese mehr Anerkennung, mehr finanzielle 
Unterstützung und mehr Hilfe erhalten.

Behinderung 
Der Sozialverband VdK setzt sich dafür 
ein, dass Menschen mit Behinderung 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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privat und beruflich die bestmögliche 
Beratung und Hilfestellung erhalten - sei 
es bei der Anerkennung einer Schwerbe-
hinderung, bei Rehabilitation oder beruf-
licher Aus- und Weiterbildung. Außerdem 
macht der VdK sich in den Bereichen 
Inklusion und Barrierefreiheit stark.
Armut 
Armut ist ein wachsendes Problem in 
Deutschland. Besonders betroffen sind 
Kinder, ältere Menschen, Alleinerziehen-
de und Langzeitarbeitslose. Der VdK 
setzt sich gegen Armut ein und für Maß-
nahmen, die Armut verhindern.
Generationen und Familie 
Der Sozialverband VdK glaubt an den 
Generationenvertrag und setzt sich für 
Familien ein. Er macht sich im Bereich Fa-
milienpolitik und Generationengerechtig-
keit nicht nur für ältere Menschen stark, 
sondern auch für Eltern, Alleinerziehende 
und Kinder. 

Solidarität macht stark 
Jeder kann Mitglied im VdK werden! 
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verband, der sich für soziale 
Gerechtigkeit und soziale Sicherheit für 
alle Menschen einsetzt. Er kämpft für 
die Interessen von allen, die in unserem 
Sozialsystem und in der Gesellschaft be-
nachteiligt sind. 
Jeder, der diese Ziele teilt, kann Mitglied 
im VdK und damit Teil einer starken Ge-
meinschaft werden!
 
Wir vertreten insbesondere die Interes-
sen von:
•	allen Sozialversicherten und Leistungs-

berechtigten nach den Sozialgesetz-
büchern, zum Beispiel von Versicher-
ten in der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung, Empfängern von 
Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter 
oder Grundsicherung für Arbeitssu-
chende ("Hartz IV"),

•	Rentnerinnen und Rentnern,
•	Menschen mit Behinderung und 

schwerbehinderten Menschen,
•	chronisch Kranken,
•	Patienten,
•	Kriegsbeschädigten und deren Hinter-

bliebenen, Kriegshinterbliebenen und 
Angehörigen von Vermissten.

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
TV Bempflingen – VfB Neuffen I 2:4 
Beim Tabellenführer der Kreisliga A II 
konnte die erste Mannschaft einen ver-
dienten Sieg einfahren und damit den 
Platz im oberen Mittelfeld der Tabelle 
behaupten. Die Mannschaft um Spie-
lertrainer Markus Lude zeigte über das 
gesamte Spiel eine sehr gute und kon-
zentrierte Leistung, lies kaum Chancen 
zu und erzielte im Angriff nach schön 
herausgespielten Spielzügen die Tore. 
Zu Beginn des Spiels war Bempflingen 
feldüberlegen und hatte etwas mehr vom 
Spiel ohne aber für richtig große Gefahr 
vor dem Neuffener Tor zu sorgen. Der VfB 
verteidigte auf dem engen Kunstrasen-
platz geschickt und bekam immer wieder 
ein Bein zwischen die Bempflinger An-
griffsbemühungen. Im Angriff versuchte 
man immer wieder die Situationen spiele-
risch zu lösen, was auf Grund des engen 
Platzes schwierig war, aber in der 12. Mi-
nute zum 1:0 führte. Mit einem schnellen 
hebelte man das gesamte Bempflinger 
Mittelfeld aus und Daniel Birkmaier setzte 
mit einem Gassenball Dennis Widmaier 
in Szene, der am Torhüter vorbei ging 
und ins leere Tor zur Führung einschob. 
Bempflingen hatte dem nicht sehr viel 
entgegenzusetzten, war nur durch sehr 
viele Standards gefährlich, die aber die 
VfB-Defensive an diesem Tag alle klären 
konnte. Nur einen guten Schuss aus dem 
Getümmel heraus brachten sie nach ei-
ner Freistoßflanke auf das Tor, den Michi 
Hogh aber entschärfen konnte. Der VfB 
machte es in Person von Markus Lude in 
der 37. Minute besser und verwandelte 
einen Freistoß direkt ins rechte untere 
Torwarteck zur 2:0 Pausenführung. 
Nach der Pause drängte Bempflingen 
vermehrt auf den Anschlusstreffer und 
erzielte diesen bereits in der 48. Minute 
unter gütiger Mithilfe des Schiedsrich-
ters, der nach einem normalen Körper-
kontakt im Strafraum zur Verwunderung 
des Neuffener Anhangs auf den Punkt 
zeigte. Trotz des Anschlusstreffers hatte 
man aber nicht das Gefühl, das das Spiel 
kippen könnte, denn immer wieder war 
ein Neuffener Abwehrbein im Weg und 
konnte spätestens am eigenen 16-Me-
ter-Raum den Ball klären. Nach vorne 
hatte man einige gute Konter und einer 
davon führte in der 72. Minute zur vor-
entscheidenden 3:1 Führung als Markus 
Lude einen Pass durch das Bempflin-
ger Abwehrzentrum auf Daniel Birkmaier 
spielte, der frei stehend den Ball über den 
Innenpfosten im Tor versenkte. Michael 
Stöcker konnte in der 82. Minute sogar 
nochmal einen drauf setzen, als er über 
die rechte Seite durchbrach und den Ball 
zum 4:1 eiskalt im kurzen Eck einschoss. 
Der Gegentreffer zum 4:2 in der 84. Minu-
te war nicht mehr als Ergebniskosmetik 
und so stand am Ende ein verdienter Sieg 
zu Buche, der unter großem Beifall der 
Neuffener Fans bejubelt wurde. 
LF 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag stehen fol-
gende Spiele für die aktiven Mann-
schaften auf dem Plan: 
VfB Neuffen I – TSV Holzmaden I, Spiel-
beginn 15:00 Uhr 
VfB Neuffen II – TSV Holzmaden II, Spiel-
beginn 13:15 Uhr 

Jugend 
A-Junioren: VFB Neuffen – TSV Gröt-
zingen 1:3 
Trotz einer wesentlich besseren Leistung 
als noch am Samstag zuvor musste man 
eine erneute Niederlage ertragen. Vor 
allem in der ersten Hälfte hatte man Gröt-
zingen im Griff und konnte mit der ver-
dienten 1:0 Führung in die Pause gehen. 
Obwohl man einige schön herausgespie-
lte Angriffe verzeichnen konnte, wurde 
leider der zweite Treffer nicht erzielt. Da 
man versäumte die Gäste aus dem Spiel 
zu schießen, wurde man gegen Mitte der 
zweiten Hälfte bitter bestraft und verlor 
das Spiel am Ende unverdient mit 1:3. 
Folgende Spieler waren im Einsatz: M. 
Schöllkopf, R. Kerner, M. Schrade, J. 
Wallisch, P.Joksch, K. Riedle, P. Scheu, S. 
Kaya, F. Nuffer, A. Kicherer , A. Chochot, 
R. Castellucci, J. Kicherer, T. Spreitzer 
Kai Riedle 

D2-Junioren: VfB Neuffen – SGM Alt-
dorf/Raidwangen 
Vergangenen Samstag galt es erneut den 
Personalmangel im Spiel gegen die SGM 
Altdorf/Raidwangen auszugleichen. 
Trotz Unterstützung durch Florian Not-
ter musste man ohne Auswechselspieler 
antreten und zudem auf unseren Stamm-
torwart verzichten. Bei schönstem Wetter 
bestimmten die Jungs das Spiel in der 
ersten Hälfte und hatten bald das Füh-
rungstor erzielt. Durch konstanten Druck 
auf den Gegner gelang noch in der ersten 
Halbzeit ein weiterer Treffer. Doch in der 
zweiten Halbzeit spielt Neuffen anfangs 
etwas unkonzentriert und die SGM konn-
te den Anschlusstreffer verbuchen. Jetzt 
bissen unsere Jungs nochmals auf die 
Zähne. Das hohe Laufpensum zeigte die 
ersten Verschleißerscheinungen, doch 
konnte nochmals die eine oder andere 
Chance herausgearbeitet werden. Letzt-
lich gewann man doch verdient mit 2:1 
und kann auf dem 3. Platz der Tabelle 
die Herbstpause genießen bevor es am 
9. November weiter geht. 
Es spielten: Nick, Luis, Lorenz, Tom, Alan, 
Jannick, Carlo, Tim, Florian 
MR 

E1-Junioren: 1.FC Frickenhausen - VfB 
Neuffen 5 : 1 (2 : 1)
Bereits nach sage und schreibe 17 Se-
kunden zappelte der Ball in unserem Netz 
und dies bei eigenem Anspiel (bestimmt 
Ligarekord in dieser Spielzeit 2013/2014). 
Nachdem nun auch der Letzte von uns 
aufgewacht war fanden wir besser ins 
Spiel. Mitte der ersten Halbzeit erzielten 
wir den verdienten Ausgleich. 
Die Chance auf den Führungstreffer per 
9-m wurde durch den Torspieler des 
1.FCF mit einer tollen Parade verhindert. 
Kurz vor der Pause narrte der Stürmer der 
Gastgeber unsere



Neuffener Anzeiger18 Nr. 43/2013       Freitag, 25. Oktober 2013

gesamte Abwehr und markierte das 2:1. 
Nach der Pause drängten wir auf den 
Ausgleich und fingen prompt den 3. und 
4. Treffer innerhalb kurzer Zeit jeweils 
durch einen Konter ein. Trotz guter Mög-
lichkeiten schafften wir es nicht mehr 
einen Treffer zu erzielen. Immer wieder 
scheiterten wir am gegnerischen Tor-
spieler oder am eigenen Unvermögen. 
Bezeichnender Weise fingen wir den 
5. Gegentreffer nach einem eigenen 
Eckball kurz vor dem Schlusspfiff ein. 
Es spielten: Moritz, Mika, Emre, Nico S., 
Joshua, Georg, Kim, Nico H. und Kim. 

E2-Junioren: Höhenflug jäh gestoppt! 
Nach zwei Siegen in Folge ging es ver-
gangenen Samstag zum aktuellen und 
noch ungeschlagenen Tabellenführer TV 
Bempflingen. Zu Beginn der Partie hielten 
wir noch ganz gut mit und hatten auch 
die eine oder andere Torchance, die wir 
aber leider nicht nutzen konnten. Der TVB 
machte dies weitaus besser und so stand 
es bereits zur Halbzeit 0:6. In den zweiten 
25 Minuten bot sich dasselbe Bild, uns 
fehlte vor dem Tor das nötige Quänt-
chen Glück und als dann noch Pech dazu 
kam... So musste man sich schließlich mit 
0:10 Toren gegen einen in jeder Hinsicht 
überlegenen Gegner geschlagen geben. 
Kopf Hoch Kids – das nächste Mal fahren 
wir wieder die Punkte ein! 
MD 

F-Junioren: Letzter Spieltag der
Herbstrunde
Am Samstag den 19.10.13 fand der letzte 
Spieltag der WFV Herbstrunde unserer 
F-Junioren statt, bei der wir dieses Jahr 
mit drei Mannschaften am Start waren. 
Die Mannschaft Neuffen I steigerte sich von 
Spieltag zu Spieltag und mit überdurch-
schnittlicher Mannschaftsleistung konnte 
man am letzten Spieltag alle Spiele gewin-
nen. Es war eine schöne und erfolgreiche  
Herbstrunde. Die Spieler entwickelten 
sich zu einer guten Mannschaft mit fairer 
Spielweise und viel Spaß am runden Le-
der. Auch mir als Trainer hat es sehr viel 
Spaß gemacht. So können wir positiv auf 
die Hallenrunde blicken.
Es spielten: Miguel, Kevin, Alihan, Julian, 
Felix, Lukas und Fabian.
Mario

Mit einem durchgehend stark spielendem 
Team II konnten die jungen Wilden an 
allen vier Spieltagen viele Erfolge ein-
fahren und massenhaft Tore schiessen. 
Erwähnenswert ist auch, wie schnell sich 
das Team trotz oft wechselnder Mitspie-
ler immer wieder zusammengefunden 
hat. Fast immer konnte man als starkes 
Team agieren und sich spielerisch wei-
terentwickeln. Natürlich stand vor allem 
der Spaß am Spiel im Vordergrund, damit 
glänzten die Kids in jeder Hinsicht.
Es spielten: Julian B., Paul, Samuel, Jan, 
Cedrik, Philipp und Tom
Jochen und Fabian
Mit Mannschaft III hatten wir zu Beginn 
der Herbstrunde durch eine unglückliche 
Gruppenzuteilung noch einige Start-
schwierigkeiten. Besser wurde es nach-
dem wir die Mannschaften I  bis III  ein 
wenig umgebaut hatten und die ersten 

Erfolge bei Team III sichtbar wurden.  Alle 
Kinder hatten sehr viel Spaß und man 
merkte deutlich, dass alle mit vollem Ein-
satz dem runden Leder hinterherjagten. 
Im nachhinein kann man behaupten dass 
alle sehr viel Spass bei den vier Spielta-
gen hatten. 
Für Mannschaft III waren im Einsatz Chi-
ara, Dominik, Ben, Jonathan, Jannis, Ra-
doslav, Jannik und Lukas Melcher.
Wir Trainer möchten uns bei allen Kin-
dern, Eltern und Fans für die tolle Unter-
stützung bedanken.
Michi 
 
Vorschau Jugend 
Freitag, 25.10.2013 
B-Juniorinnen	 18:30   
TSV Köngen - VfB Neuffen 
C-Juniorinnen	 18:30   
TSV Oberboihingen - VfB Neuffen 
 
Samstag, 26.10.2013 
D-Juniorinnen	 10:30   
TSV Oberensingen - VfB Neuffen 
D-Junioren	 13:45  
VfB Neuffen I - FV 09 Nürtingen 
A-Junioren	 16:30  
SGM Altdorf/​Raidwangen/​Großbettlin-
gen - VfB Neuffen 
 
Sonntag, 27.10.2013 
B-Junioren	 10:30  
TSV Ötlingen - VfB Neuffen 
 

KJR Esslingen e. V.
Kreisseniorenrat Esslingen e.V.
ALTER ALS CHANCE BEGREIFEN
 

Weitere Genesung nach dem Kranken-
haus 
"Auf Grund der demographischen Ent-
wicklung mit immer mehr hochbetagten 
und alleinstehenden Menschen muss 
auch die pflegerische und hauswirt-
schaftliche Versorgung nach einem im-
mer kürzeren Krankenhausaufenthalt ge-
währleistet werden", so der Vorsitzende 
des Kreisseniorenrats Esslingen, Rainer 
Häußler, in der letzten Vorstandssitzung 
in Weilheim /Teck. 
Als Experte erläuterte Olaf Hilleringmann 
die Bemühungen der AOK Neckar-Fils 
um einen reibungslosen Übergang sta-
tionär – nachstationär. Die Fragen, "wer 
übernimmt die Versorgung zu Hause, wie 
kann eine Unterbringung im Pflegeheim 
vermieden werden, wie wird die Über-
leitung patientengerecht und unbüro-
kratisch geleistet"; beherrschten seinen 
Vortrag. Dabei ging er auf die vielfältigen 
Überlegungen ein, die die AOK anstellt, 
um für ihre Kunden die bestmögliche 
Versorgung zu erreichen. Hierzu gehört 
die Verbindung und gute Kommunika-
tion zum Hausarzt, zum ambulanten 
Pflegedienst, zur Medikamentenversor-
gung und die Bereitstellung notwendiger 
Hilfsmittel, wie Pflegebett, Rollator u.ä. 
"Man ist bemüht, den Patienten gut und 

versorgt abzugeben", so Frau Eberling 
vom Sozialdienst des Kirchheimer Kran-
kenhauses. Sie sieht ein Ansteigen des 
Versorgungsbedarfs durch die älter wer-
dende Gesellschaft und die verkürzten 
Aufenthalte in der Klinik. 
Der Kreisseniorenrat war sich darüber 
einig, dass er sich auf diesem Feld weiter 
engagieren muss. Dankbar hat er von 
dem Kirchheimer Projekt "Beste Gene-
sung zu Hause" gehört. Dabei unterstüt-
zen ehrenamtliche Kräfte alleinstehende 
Patienten beim Übergang in die häusliche 
Umgebung. Dies ist ein gutes Beispiel 
auch für andere Städte und Gemeinden, 
sowie deren Seniorenorganisationen. 
Gut ist auch, dass die im Landkreis ein-
gerichtete Gesundheitskonferenz dieses 
Thema aufgreift. Dadurch kann im großen 
Konzert aller Beteiligten am besten er-
reicht werden, dass Patienten von guter 
Überleitung profitieren. 

Freilichtmuseum in den 
Herbstferien geöffnet 
Letzter Öffnungstag am 3. November 
Das Freilichtmuseum in Beuren hat in 
den Herbstferien ein-schließlich des 
Feiertags Allerheiligen, Freitag, dem 1. 
November, geöffnet. Familien und Ein-
zelbesucher haben damit noch eine gute 
Gelegenheit, das Museumsdorf vor dem 
Ende der Museumssaison am 3. Novem-
ber zu besuchen. 

Veranstaltungen 
Auf dem Programm stehen noch einige 
Veranstaltungen wie die am Freitag, den 
01. November, um 16:30 Uhr mit dem Ti-
tel "Was tun, wenn es Nacht wird? Licht-
quellen früher“. Bei der Sonderführung 
geht es um einstiges Landleben nach 
Einbruch der Dunkelheit. Werner Unseld 
vom Freilichtmuseum demonstriert, wie 
man vor 200 Jahren, vor Erfindung des 
Streich-holzes, Feuer entfachte und 
daran einen Kienspan entzündete. Die 
Bedeutung der Kerzen und die weitrei-
chenden Umbrüche der Erfindung des 
elektrischen Lichtes werden aufgezeigt. 

Am Samstag, dem 2. November, können 
Familien bei der Mitmachaktion „Es gei-
stert im Museum“ von 15 bis 17 Uhr Rü-
bengeister schnitzen. Mitzubringen sind 
ein spitzes Messer, ein stabiler Esslöffel, 
eine Kerze oder ein Teelicht. Für 2 € gibt 
es eine Futterrübe. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ab 17 Uhr wird zum 
Umzug mit allen Rübengeistern aufge-
brochen. 

Das Museum kann man sich auch im 
Rahmen einer öffentlichen Führung an-
schauen, die immer samstags um 15 Uhr 
stattfindet und im Eintritt inbegriffen ist. 
Extra zum Abschluss der Museumssaison 
2013 gibt es außerdem am Sonntag, dem 
3. November, um 15 Uhr einen Rundgang 
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mit Museumsleiterin Steffi Cornelius, die 
das Augenmerk insbesondere auf den 
aktuell laufenden Wiederaufbau eines 
alten Hauses legen wird. 

Begegnung mit ländlichem Leben auf 
Schritt und Tritt 
Auch sonst bietet ein Spaziergang durchs 
Museumsdorf auf Schritt und Tritt au-
thentische Einblicke in ländliches Leben 
früherer Tage. In der Ausstellung „Hab 
und Gut – Dinge und Geschichten von 
A-Z“ beispielsweise veranschaulicht 
eine Auswahl historischer Gegenstände 
des alltäglichen Gebrauchs prägnant 
einstiges Leben und Arbeiten in Haus 
und Hof. Wer das Museumslädle, einen 
alten Kolonialwarenladen betritt, kann 
dort nostalgische Produkte kaufen. Das 
Lädle hat in den Herbstferien erweiterte 
Öffnungszeiten, ist neben den regulären 
Öffnungszeiten an Sonn- und Feiertagen 
ab 11 Uhr zusätzlich dienstags bis sams-
tags ab 13 Uhr geöffnet. 
Das Freilichtmuseum ist noch bis ein-
schließlich 3. November geöffnet. Die 
Museumsgastronomie Landhaus Engel-
berg hat auch im Winter geöffnet, E-Mail 
info@landhaus-engelberg.de oder Te-
lefon 07025 8433079. Freilichtmuseum 
Beuren, In den Herbstwiesen, 72660 
Beuren, Info-Telefon 07025 91190-90, 
Telefax 07025 91190-10, E-Mail: info@
freilichtmuseum-beuren.de, www.frei-
lichtmuseum-beuren.de. 

Hygiene beim Umgang mit 
Lebensmitteln beachten 
Folgebelehrung in Sachen "Lebens-
mittelhygiene" für Direktvermarkter 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen bietet für Direktvermarkter am 
Montag, 4. November, um 20 Uhr wieder 
eine Schulung nach der Lebensmittel-
hygieneverordnung und die Folgebeleh-
rung nach § 43 Infektionsschutzgesetz 
an. Die Veranstaltung findet im Seminar-
raum des Landwirtschaftsamts in Nürtin-
gen, Marktstraße 16 (Eingang gegenüber 
der Kirche) statt. 
Nach diesen Rechtsvorschriften sind 
Personen, die beim Herstellen, Behan-
deln oder Inverkehrbringen von Lebens-
mitteln mit diesen in Berührung kommen, 
zu einer Erstbelehrung und zu einer jähr-
lichen Folgebelehrung verpflichtet. Eine 
vorausgehende Erstbelehrung wird emp-
fohlen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Donnerstag, 31.10.2013 beim Landwirt-
schaftsamt, Telefon 0711 3902-1470 
oder E-Mail: Landwirtschaftsamt@LRA-
ES.de, damit die gesetzlich vorgeschrie-
benen Bescheinigungen vorbereitet wer-
den können. 

Lehrerfortbildung 
"Die Küche als Lernort" 
Anmeldung ab sofort möglich 
Ab sofort können sich interessierte Leh-
rerinnen und Lehrer für eine Fortbildung 
zum Thema „Die Küche als Lernort“ an-
melden, die das Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Esslingen durchführt. 
Die Fortbildung findet am Donnerstag, 

dem 7. November 2013 von 14 bis 17 
Uhr statt. 
Die neue Fortbildungsreihe "Die Küche 
als Lernort für naturwissenschaftliche 
Erfahrungen" der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) greift 
den aktuellen Trend auf, Kinder durch 
Experimentieren zu Erkenntnissen kom-
men zu lassen. So erforschen Kinder und 
Lehrkräfte gemeinsam Veränderungen 
bei den Lebensmitteln und lernen gleich-
zeitig, richtig mit ihnen umzugehen. Bei 
jedem Versuch geht es darum, den Bo-
gen zwischen der Küchenpraxis und dem 
täglichen Umgang mit Lebensmitteln zu 
schlagen. 

Den Lehrkräften soll in der dreistündigen 
Fortbildung in Theorie und Praxis Lust 
auf einen neuen Ansatz für freies Ex-
perimentieren gemacht werden. Ein na-
turwissenschaftliches Phänomen oder 
Naturgesetz wird als Ausgangspunkt ge-
wählt und am Lebensmittel untersucht, 
damit die Kinder das dahinter stehende 
Wirkprinzip verstehen. 

Die Lehrkräfte erhalten bei der Fortbil-
dung ein aufeinander aufbauendes Ge-
samtkonzept mit Bildungsplanbezug 
zum sofortigen Einsatz im Unterricht 
und nicht nur einzelne Versuchsbeschrei-
bungen. Es gibt Unterrichtsabläufe, Ma-
terialien und Experimente, geeignet für 
Kinder der 3. bis 6. Klasse und einsetzbar 
in verschiedenen Fächern aller Schul-
formen. 

Die Fortbildung umfasst vier Unter-
richtseinheiten und wird von einer zer-
tifizierten BeKi-Fachfrau durchgeführt. 
Veranstaltungsort ist der Seminarraum 
des Landwirtschaftsamtes in Nürtingen, 
Marktstraße 16(Eingangstür liegt gegen-
über der Kirche). Die Finanzierung dieser 
Fortbildung wird ermöglicht durch das 
Landesprojekt „Komm in Form“, daher 
entstehen für die Teilnehmer keine Ko-
sten. 

Interessierte Lehrerinnen und Lehrer kön-
nen sich ab sofort bis Montag, den 4. No-
vember 2013, beim Landwirtschaftsamt, 
Telefon 0711 3902-1470 oder E-Mail 
landwirtschaftsamt@lra-es.de anmel-
den. 

Weitere Veranstaltungen des Landwirt-
schaftsamtes: 
www.infodienst-bw.info (Veranstaltungs-
kalender) 

Herbstfest des Musikverein 
Hülben am 26./27.10.2013 
Am 26. und 27. Oktober lädt der Musik-
verein Hülben wieder zu seinem traditi-
onellen Herbstfest in die Rietenlauhalle 
ein. 
Zur Trachtenparty am Samstag Abend 
bringt wie im letzten Jahr die Band „Six-
päc“  Stimmung in die Halle. Von Kult-
schlagern, Pop und Rock bis zu Aprés-
Ski-Hits ist für jeden Geschmack etwas 

dabei. Beginn 20.30 Uhr, 
Einlass 19.30 Uhr. 
Am Sonntag kommen unsere Blasmusik-
freunde auf ihre Kosten: ab 11.30 Uhr der 
Musikverein Donnstetten unsere Gäste. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie gewohnt 
die Musikvereinsküche mit frisch zube-
reiteten Schwäbischen Spezialitäten. 
Bewirtung ist ab 11.00 Uhr. 
Der Musikverein freut sich auf Ihr Kom-
men. 

Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993Telefax
07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
<http://www.hdf-nuertingen.de/>  

Erste Hilfe kinderleicht 
Auf spielerische Art werden Kinder von 
7 bis 11 Jahren an das Thema Helfen 
herangeführt. Grundregeln der Erste Hilfe 
z.B.: Notruf und Verbände geübt 
Treffpunkt: 
DRK Nürtingen, 
Laiblinstegstr.7 
Mittwoch, 30.10.2013, 09.30–11.30 Uhr 
Gebühr: 6 E 
 
Kürbiszeit – Gespensterzeit 
Mit Spiel und Spaß so einiges über den 
Kürbis und seine Bräuche erleben. Für 
Kinder von 7 bis 11 J. 
Treffpunkt: Kirchheim Bürgerseen, beim 
Kiosk 
Donnerstag, 31.10.2013, 15.00–
19.00 Uhr 
Gebühr: 16 E 
 
Weihnachtsgeschenke selbst genäht 
Mit der Nähmaschine können Kinder ab 
10 Jahren ganz besondere Weihnachts-
geschenke machen. 
Samstag, 02.11.2013, 14.00–17.00 Uhr 
Gebühr: 10,80 E + ca. 5 E Materialkosten 
 
Wassergymnastik für Schwangere  
An- und Entspannung üben, Kreislauf 
und Stoffwechsel fördern. 
Teilnahme ab 12. Schwangerschaftswo-
che empfohlen. 
Montag, 04.11.13, 9.15 – 10.00 Uhr, 
6 Treffen  
Treffpunkt: Nürtingen, City Spa – Euro-
pastraße 13 
Gebühr: 54 E 
 
Allergien wirksam vorbeugen 
Für werdende Eltern und Eltern mit Babys 
Dienstag, 05.11.2013, 19.30–21.30 Uhr 
Gebühr: 8 E inkl. 1 E Material 

Worte können verletzen und verbinden 
Einfühlsame und verbindende Kommu-
nikation 
Dienstag, 05.11.2013, 20.00-21.30 Uhr 
Gebühr: 1 Abend E 8,-- 

Patientenverfügung und Vollmacht 
Wer rechtzeitig, in gesunden Tagen, vor-
sorgen will für eine Zeit, in der er nicht 
mehr handlungsfähig ist, kann das durch 
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Patientenverfügung, Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung regeln. 
Donnerstag, 07.11.2013, 
15.00–17.00 Uhr 
Gebühr: E 7 

Bioenergetische Übungen: Atmung – 
Bewegung - Ausdruck 
Lebensenergie ins Fließen bringen! 
Freitag, 08.11.2013, 19.00–20.30 Uhr 
Gebühr: 4 Treffen 24E 
Tag der offenen Tür 
40 Jahre Haus der Familie 
Mit Kinderflohmarkt 
Samstag, 09.11.2013, 11.00-16.00 Uhr 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

„Personalauswahl heute“	 
Vortragsreihe „BIZ & DON-
NA“ in der Agentur für Arbeit 
Esslingen	  
Für jedes Verkaufsgespräch – und nichts 
anderes ist ein Bewerbungsgespräch – 
ist es sinnvoll, die Denkweise des Ge-
genübers zu kennen und in der eigenen 
Strategie zu berücksichtigen. Wie stellen 
sich Betriebe ihre neue Mitarbeiterin vor? 
Welche Bewerbungsunterlagen werden 
erwartet? Wonach beurteilen Personal-
entscheider die Bewerberinnen bei der 
Bewerbung und beim Vorstellungsge-
spräch? Welche Auswahlverfahren be-
vorzugen Unternehmen? Im Rahmen 
der Informationsreihe für Frauen, BIZ & 
DONNA, geht es deshalb am Montag,4. 
November in der Agentur für Arbeit Ess-
lingen, Plochinger Straße 2 im Raum 
A202 (2. Stock), ab 9.00 Uhr um das 
Thema Personalauswahl. Die Darstellung 
der Personalauswahl aus der Sicht des 
Unternehmens soll die Vorgänge für Sie 
als Bewerberin transparent machen und 
helfen, sich auf die Vorstellungen und 
Erwartungen der Personalentscheider 
und –entscheiderinnen vorzubereiten. 
Ein Personalverantwortlicher aus einem 
renommierten Unternehmen der Region 
wird über das Thema referieren. Gelei-
tet wird die Veranstaltung von Kira Brey, 
Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt des Jobcenters Landkreis 
Esslingen. Für die Veranstaltung, die ge-
gen 11.00 Uhr enden wird, entstehen für 
die Teilnehmerinnen keine Kosten. Eine 
Anmeldung ist allerdings erforderlich. 

Anmeldungen unter Telefon 0711 / 90654 
104 oder E-Mail: 
Jobcenter-Esslingen.BCA@jobcenter-
ge.de 

Dies ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Göppingen und des 
Jobcenters Landkreis Esslingen. 

Umstellung auf Winterzeit: 
Wie fahren Bus und Bahn? 
Zeitumstellung in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag: 
Bei der S-Bahn wird die Uhr umgestellt, 
bei den SSB-Nachtbussen nicht. 
In der Nacht von Samstag, 26. Oktober, 
auf Sonntag, 27. Oktober 2013, werden 
die Uhren von 3 Uhr auf 2 Uhr um eine 
Stunde zurückgestellt – die Nacht ist also 
eine Stunde länger. Nachteulen müssen 
sich um die Zeitumstellung keine Gedan-
ken machen – mit Bus und Bahn kommen 
sie auch in der verlängerten Nacht gut 
nach Hause. 
 
SSB-Nachtbusse 
Auf die Abfahrtszeiten der SSB-Nacht-
busse hat die Zeitumstellung keine Aus-
wirkung. Sie fahren wie gewohnt die gan-
ze Nacht hindurch noch zur Sommerzeit. 
Die SSB-Nachtbus-Linien N1 bis N10 fa-
hren ab Schlossplatz um 1.20 Uhr, 2 Uhr, 
2.30 Uhr, 3.10 Uhr und 3.40 Uhr. 
 
S-Bahn, Nachtbusse und Linientaxis 
Bei der S-Bahn wird die Zeitumstellung 
berücksichtigt. Das bedeutet, dass in der 
„doppelten“ Stunde zwischen 2 und 3 
Uhr je eine zusätzliche S-Bahn pro Linie 
und Richtung fährt. Die S-Bahnen fahren 
ab Stuttgart Hauptbahnhof wie folgt: 
•	S1 nach Herrenberg 2.00 Uhr (Som-

merzeit), 2.00, 3.00, 4.00 Uhr (Winter-
zeit)

•	S1 nach Kirchheim (T) 2.25 Uhr (Som-
merzeit), 2.25, 3.25, 4.25 Uhr (Winter-
zeit)

•	S2 nach Filderstadt 2.05 Uhr (Sommer-
zeit), 2.05, 3.05, 4.05 Uhr (Winterzeit)

•	S2 nach Schorndorf 2.15 Uhr (Som-
merzeit), 2.15, 3.15, 4.15 Uhr (Winter-
zeit)

•	S3 nach Backnang 2.35 Uhr (Sommer-
zeit), 2.35, 3.35, 4.35 Uhr (Winterzeit)

•	S4 nach Marbach 2.28 Uhr (Sommer-
zeit), 2.28, 3.28, 4.28 Uhr (Winterzeit)

•	S5 nach Bietigheim-Bissingen 1.58, 
2.58 Uhr (Sommerzeit), 2.58, 3.58 Uhr 
(Winterzeit)

•	S6 nach Weil der Stadt 2.18 Uhr (Som-
merzeit), 2.18, 3.18, 4.18 Uhr (Winter-
zeit)

 
Die Nachtbusse und Linientaxis in den 
Landkreisen bieten Anschlüsse an alle 
Nacht-S-Bahnen. 
 
Die doppelte Stunde zwischen 2 und 
3 Uhr kann in den Fahrplandaten aus 
technischen Gründen nicht dargestellt 
werden. Daher werden die zusätzlichen 
Fahrten leider nicht in der elektronischen 
Fahrplanauskunft angezeigt . (sz) 
 
Prävention statt Strafe 
Die Staatsanwaltschaft Stuttgart lässt 
jugendliche Schwarzfahrer „nachsitzen“ 

Auf Initiative der Staatsanwaltschaft 
Stuttgart führen Jugendamt Stuttgart, 
Polizei, DB, SSB und VVS Seminare 
für jugendliche Schwarzfahrer durch, 
um ihnen die Folgen ihres Tuns auf-
zuzeigen. Nächster Termin ist der 25. 
Oktober 2013. Die „Beförderungser-
schleichung“ ist nach wie vor ein Straf-
tatbestand und wird von den Gerich-
ten entsprechend geahndet. Hat ein 
Jugendlicher an einem der Seminare 
teilgenommen, kann er davon ausge-
hen, dass die gegen ihn vorliegende 
Anzeige nicht weiter verfolgt wird. 
 
Für viele Menschen gilt das Schwarzfah-
ren als Kavaliersdelikt, doch der Scha-
den, den sie damit anrichten, ist enorm. 
2012 mussten die Verkehrsunternehmen 
im VVS Einnahmeverluste in Höhe von 
fast 15 Millionen Euro verbuchen. Ein 
Teil der Schwarzfahrer sind Jugendliche. 
 
Um diese Jugendlichen zum Umdenken 
zu bewegen, haben Staatsanwaltschaft 
Stuttgart, Jugendamt, Bundespolizei, 
Polizeipräsidium Stuttgart, Deutsche 
Bahn, Stuttgarter Straßenbahnen AG 
(SSB) und Verkehrsverbund Stuttgart 
(VVS) im Frühjahr 2013 ein gemeinsames 
Projekt ins Leben gerufen. Es soll straf-
fälligen Jugendlichen eine neue Chance 
geben. Nehmen sie erfolgreich an einem 
Kurs teil, wird das Verfahren wegen Lei-
stungserschleichung ohne weitere Aufla-
gen und ohne Gerichtsverhandlung nach 
§ 45 Absatz 2 Jugendgerichtsgesetz ein-
gestellt. Das erhöhte Beförderungsent-
gelt in Höhe von 40 € müssen sie aber 
trotzdem an die Verkehrsunternehmen 
zahlen. Sollten die Jugendlichen erneut 
beim Schwarzfahren erwischt werden, 
müssen sie dennoch mit weiteren straf-
rechtlichen Konsequenzen rechnen. 
 
Zielgruppe des gemeinsamen Projekts 
sind jugendliche Schwarzfahrer im Alter 
zwischen 14 und 17 Jahren, die mehr-
mals ohne gültiges Ticket erwischt wur-
den und nicht anderweitig strafrechtlich 
vorbelastet sind. Diesen Jugendlichen 
wird auf Initiative der Staatsanwaltschaft 
Stuttgart vom Jugendamt der Landes-
hauptstadt angeboten, an einem Kurs 
teilzunehmen. Gestaltet wird der Kurs 
von Bundespolizei und Polizeipräsidium 
Stuttgart, der SSB und dem Jugendamt. 
Den Jugendlichen werden hierbei durch 
die Bundespolizei und die Landespolizei 
die strafrechtliche Einordnung und die 
möglichen rechtlichen Folgen ihres un-
rechten Tuns aufgezeigt. Im Präventions-
gespräch werden darüber hinaus wich-
tige Hinweise zum richtigen Verhalten auf 
Bahnanlagen und zur Zivilcourage unter 
dem Motto „Aktion Tu was“ vermittelt. Die 
Mitarbeiter des Jugendamts informieren 
über den Ablauf des Jugendstrafverfah-
rens, sowie über die Angebote und Hilfe-
möglichkeiten des Jugendamts. 

Vertreter des VVS verdeutlichen die Aus-
wirkungen der strafbaren Handlungen 
aus Sicht der Verkehrsunternehmen. Den 
Jugendlichen werden die Aufgaben und 
Kosten des VVS ebenso aufgezeigt, wie 
die Tatsache, dass man durch Schwarz-
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fahren jedem anderen Nutzer des ÖPNV 
schadet. Die Jugendlichen werden aber 
auch darüber informiert, welche Tickets 
und Verbundpässe es im VVS gibt und 
wie sie verkauft werden. 
 
Aufgrund der positiven Einschätzungen 
der Organisatoren und Referenten nach 
der ersten Veranstaltung wird das ge-
meinsame Projekt weiter geführt. Jedes 
Jahr sind drei Kurse für Jugendliche 
Schwarzfahrer geplant. Der nächste fin-
det am 25. Oktober 2013 statt und ist 
bereits vollständig belegt. 

Mit dem Pedelec von der 
Bahn nach Hause und am 
nächsten Morgen zurück
Landesweit erste E-Bike-Station startet 
in der Region Stuttgart in Bietigheim-Bis-
singen – Mehr als zehn Kommunen sollen 
folgen – Ziel ist die vernetzte Elektrozwei-
rad-Mobilität in der Region Stuttgart
„Die landesweit erste E-Bike-Station 
startet in der Region Stuttgart in Bietig-
heim-Bissingen. Ziel ist, eine vernetzte 
Elektrozweirad-Mobilität in der Region 
Stuttgart zu schaffen“, erklärte  Winfried 
Hermann, Minister für Verkehr und Infra-
struktur, am 18. Oktober 2013 anläss-
lich der Eröffnung der E-Bike-Station am 
Bahnhof in Bietigheim-Bissingen (Land-
kreis Ludwigsburg). Das Konzept der 
Station ist mit seinen zehn Leih-Pedelecs 
und sechs bis zehn Abstellplätzen für 
private Pendler-Pedelecs neuartig. Sie 
ist rund um die Uhr und weitestgehend 
ganzjährig mit dem VVS-Mobilpass nutz-
bar. Die Station setzt mit Photovoltaik auf 
ihrem Dach und dem Stromspeicher im 
Inneren der Station auf ein völlig neues 
Konzept. 
„Mit diesem Konzept sollen sowohl 
Pendler als auch Touristen angesprochen 
werden: Mit dem Pedelec zum Bahnhof 
fahren und dann mit der Bahn weiter zur 
Arbeit oder am Bahnhof ankommen und 
dann mit dem Pedelec Ausflüge in die 
wunderschöne, aber oft hügelige Umge-
bung, wie hier in Bietigheim-Bissingen, 
unternehmen – so sieht intelligente Ver-
netzung umweltfreundlicher Verkehrsmit-
tel aus “, sagte Minister Hermann. Bun-
desweit setze sich die Region Stuttgart 
mit diesem Projekt an die Spitze, nirgend-
wo in Deutschland gäbe es ein derartig 
innovatives System, betonte Hermann. 
Dies betreffe sowohl die technische Um-
setzung des Projektes mit einfachen und 
zugleich sicheren Zugangsmöglichkeiten 
rund um die Uhr als auch die attraktiven 
tariflichen Regelungen zur Nutzung der 
Pedelecs. Beispielsweise sei die Kom-
bination aus niedrigem Nachttarif von 
maximal zwei Euro für die ganze Nacht 
und der Möglichkeit, das Pedelec bis 
zum nächsten Morgen mit nach Hause 
zu nehmen, sehr kundenfreundlich und 
werde zu einer hohen Nutzung beitra-
gen. „Ein neues Angebot für Pendler in 
den Abendstunden, das den öffentlichen 
Nahverkehr individueller macht und da-
durch stärkt“, erklärte der Minister. 
„Mehr als zehn Kommunen in der Re-
gion Stuttgart planen die gleiche oder 

eine ähnliche Umsetzung einer solchen 
Station in den nächsten zwei Jahren“, 
so Hermann. Das Projekt sei eines von 
rund 40 Projekten des „Schaufensters 
E-Mobilität Baden-Württemberg“. Ziel 
der Schaufenster ist es, E-Mobilität in 
regionalen Demonstrations- und Pilot-
vorhaben zu erproben. 
„Wir geben heute den Startschuss für ein 
regionales System der Pedelec-Auslei-
he“, freute sich der Vorsitzende des Ver-
bands Region Stuttgart Thoms S. Bopp. 
Die Station in Bietigheim-Bissingen, an 
der sich die Region mit 100.000 Euro 
beteiligt, sei erst der Auftakt. Die weiteren 
zehn Stationen unterstützt der Verband 
Region Stuttgart aus seinem Förderpro-
gramm für nachhaltige Mobilität mit rund 
1,3 Millionen Euro. „Wir knüpfen ein regio-
nales Netz an Pedelec-Stationen“, sagte 
Bopp. Ausleihe und Rückgabe von Pede-
lecs würden in unterschiedlichen Städten 
möglich. Geboten wird ein regionsweit 
einheitlicher Standard, angefangen von 
den Pedelecs über die Tarife bis hin zur 
Benutzung. „Einfacher geht’s nicht“, so 
Thomas S. Bopp. Das Projekt kombiniere 
individuelle Mobilität auf zwei Rädern mit 
dem öffentlichen Personennahverkehr. 
„Damit ist es ebenso ein Paradebeispiel 
für nachhaltige Anschlussmobilität an die 
S-Bahn wie für die gute Zusammenarbeit 
von Kommunen und der Region Stuttg-
art“, führte Bopp weiter aus. 
„Mit der E-Bike-Station schließen wir die 
Lücke von der Bahnstation auf dem Weg 
nach Hause mit einer nachhaltigen Al-
ternative. Gerade dieser kurze Weg wird 
häufig mit dem Auto zurückgelegt“, er-
läuterte Oberbürgermeister Jürgen Kes-
sing, Bietigheim-Bissingen. „Wir gehen 
davon aus, dass damit unsere vielfältigen 
Bemühungen, den Fahrradverkehr in 
Bietigheim-Bissingen weiter zu stärken, 
deutlich vorankommen“, so Kessing. Für 
die Topographie unserer Stadt und un-
serer Landschaft ist das Pedelec eine 
wichtige Antwort. „Mit der E-Bike-Station 
geben wir der wachsenden Zahl von Pe-
delecbesitzern die Möglichkeit, dieses 
rund um die Uhr sicher am Bahnhof ab-
zustellen“, erklärte der Oberbürgermei-
ster. „Neben dem Verkehrskonzept ist 
das innovative Gebäude ein zentraler 
Bestandteil des Projektes. Die Stationen 
ermöglichen es, dass die Energie nicht 
nur vor Ort mittels Fotovoltaik erzeugt, 
sondern auch in einem stationären Li-
thium-Ionen-Speicher gespeichert wird. 
Dies garantiere nahezu hundert Prozent 
umweltfreundliche Mobilität, so Kessing.
„Der VVS freut sich sehr, dass eine Mög-
lichkeit gefunden werden konnte, auch 
die umweltfreundlichen Pedelecs mit 
dem VVS-Mobilpass zu nutzen. Der Mo-
bilpass, den Inhaber eines VVS-Jahres-
Tickets oder eines StudiTickets erhalten 
können, bildet das Zugangsmedium zu 
verschiedenen Formen umweltfreund-
licher Mobilität. Bereits heute erhalten 
Mobilpassinhaber bei car2go, bei der 
Nutzung der Leihfahrzeuge „Flinkster“ 
der DB und künftig auch bei Stadtmobil 
Sonderkonditionen“, so Dr. Florian Bitzer, 
VVS-Abteilungsleiter. Mit der Aufnahme 
des Betriebes der E-Bike-Station in Bie-

tigheim-Bissingen – auch hier erhalten 
Mobilpassinhaber Sonderkonditionen – 
komme ein weiterer Mobilitätsbaustein 
im Umweltverbund hinzu. Der öffentliche 
Nahverkehr wird dort optimal mit Car-
sharing und dem umweltfreundlichsten 
Verkehrsmittel, dem Fahrrad, vernetzt. 
Beim Mobilpass handele es sich um ein 
offenes System, das grundsätzlich allen 
umweltfreundlichen Mobilitätsanbietern 
offen steht. Mit diesem Pass schafft man 
Zugang zu verschiedenen Angeboten 
nachhaltiger Mobilität“, so Bitzer weiter. 
Er diene als Identifikationsmedium für 
Jahres-Ticket-Nutzer in den Bahnen und 
Bussen im Verbundgebiet und bietet Zu-
gang zu anderen Mobilitätsangeboten: 
„Eine Karte für alle Formen nachhaltiger 
Mobilität“ sei der Mobilpass des VVS, 
der 2015 auch eine eTicket-Funktion für 
den ÖPNV erhält. Der Ansatz sei offen für 
weitere Anbieter und weitere Mobilitäts-
dienstleistungen (zum Beispiel das Laden 
von Elektroautos oder das Bezahlen von 
Parkgebühren). Ziel sei es, den Umwelt-
verbund zu stärken, also den Anteil von 
Bus und Bahn, Fahrrad und Fußwegen 
und auch elektromobiler Fahrzeuge unter 
den Verkehrsmitteln zu steigern. 

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, 
Hauptstraße 19, 
Telefon 07025/10 60, 
Telefax 07025/106 293, 
E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzei-
gen und Beilagen): Bürgermeister Matthi-
as Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und 
Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunal-
blatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 
72555 Metzingen. 
Geschäftsführer: Hartmut Staiger. 
Tel: 07123/368830, Fax: 07123/368839, 
Homepage: www.nak-verlag.de, 
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, 
Druck: Druckzentrum NAK Verlag. 
Gutenbergstraße 1, 
72525 Münsingen. 
Erscheinungsweise: 
Wöchentlich freitags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. 
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus oder bei den Ortsverwaltung ab-
holen. Zuständig für Reklamationen bei 
Nichterhalt des Neuffener Anzeigers ist 
der Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, 
Fax 07123/945 207


